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Showmaker präsen-
tiert außergewöhnliche 
Spielorte, musikalisch-
kulturelle Vielfalt und 
ein Publikum jeden Al-
ters – das ist der Abend 
vor Christi Himmelfahrt 
in Bensheim 

Am Mittwoch, den 
17. Mai verwandelt 
sich die gesamte In-
nenstadt in eine ein-
zig große Partyzone. 
41 Bands gastieren 
auf 26 Bühnen. Et-
liche Locations sind 
in diesem Jahr erst-
mals mit dabei. 
Spektakuläre Illu-
minationen setzen 
die Innenstadt in 
Szene und bieten 
den passenden 
Rahmen für ein 
Festival, das ein 
facettenreiches musikalisches 
Menü für jeden Geschmack bie-
tet: Ob klassicher Rock, Klassik, 
Latin, Jazz bis hin zu Soul, Reag-
gae, Funk und Housebeats - Die 
stilistische Bandbreite ist ebenso 
hoch wie die Vielfalt an Locations, 
die von den Veranstaltern bespielt 
werden. Die diesjährige Ausgabe 
des 21. MaiWay Kneipen- und 
Musikfestivals hält wieder so 
einige Überraschungen bereit 
und eröffnet auf kreative Art und 
Weise neue Schauplätze in der 
Bensheimer Innenstadt. 

Auch in diesem Jahr wird das 
Festival von einem Nachtmarkt 
mit heimischen Start-Up‘s beglei-
tet, die auf dem Marktplatz unter 
dem Motto „Regionales Regal & 
Friends“  sich und Ihre Produkte 

Wie jedes Jahr spendiert Show-
maker einen Benefiz-Euro an be-
sondere Projekte: pro verkauftem 
Bändchen wird ein Euro an Initi-
ativen aus der Region weiter ge-
geben. Diesmal geht das Geld zur 
Hälfte an die Deutsche Muskel-
stiftung, die an Muskelschwund 
erkrankten Kindern hilft. Zweck 
der Stiftung ist die Förderung der 
Wissenschaft und Forschung auf 
dem Gebiet der Muskelkrankhei-
ten, insbesondere der „Spinalen 
MuskelAtrophie“ (SMA). Außer-

Legendäres Bensheimer Kneipen- und Musikfestival setzt wieder Maßstäbe

„DE ROURE SCHDRISCH“ 
Showmaker präsen-

tiert außergewöhnliche 
Spielorte, musikalisch-
kulturelle Vielfalt und 
ein Publikum jeden Al-
ters – das ist der Abend 
vor Christi Himmelfahrt 

Am Mittwoch, den 
17. Mai verwandelt 
sich die gesamte In-
nenstadt in eine ein-
zig große Partyzone. 
41 Bands gastieren 
auf 26 Bühnen. Et-
liche Locations sind 
in diesem Jahr erst-
mals mit dabei. 
Spektakuläre Illu-
minationen setzen 

facettenreiches musikalisches 
Menü für jeden Geschmack bie-

dem fördert das Festival über 
den Erlös eine Gruppe von Ju-
gendlichen, die zum zweiten Mal 
in Bensheim das „Sundaze Open 
Air“ Festival veranstalten. 

Die Eintrittskarte für die 21. 
Auflage ist ab sofort zum Preis 
von 15 Euro (Abendkasse: 18 
Euro) bei allen teilnehmenden 
Locations sowie bei den bekann-
ten Vorverkaufsstellen oder auch 
online über die Homepage www.
mymaiway.de erhältlich.

vorstellen werden. Darunter Ma-
nufakturen, Neugründungen, Di-
rektvermarkter und jede Menge 
spannende Geschichten. Entlang 
des berühmten „Roure Schd-
risch“ garantieren zahlreiche 
Food Trucks für die kulinarische 
Vierlfalt.  

zieht sich wieder durch Bensheim! 

Endlich wieder Familientag beim THW Hilfsorganisationen geben beim Sicherheitstag 
Einblick in ihre Arbeit
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Gegenstand Nr.: 

Wenn Sie glauben anhand der Liste einen verlorenen Gegen-
stand wieder zuerkennen, so bitten wir Sie sich beim Fundbüro 
während der Öffnungszeiten unter Angabe der aus der Liste 
ersichtlichen Fundnummer zu melden. Beate Vieluf, Telefon 14-
159. Weitere Fundsachen finden Sie im Online-Fundbüro der 
Stadt Bensheim.

Im Laufe der letzten Monate beim Fundbüro der Stadt Bensheim 
abgegebenen Fundsachen befinden sich: 

3095  Skodaschlüssel an einem Ring mit rundem Anhänger  
 „Bad Homburg“

     Fundort: Jakob-Kindinger-Straße
     gefunden am: 01.04.2023

3102  Schwarze Herren-Geldbörse, Marke Denim
 Fundort: Melibokusstraße 28
     gefunden am: 03.04.2023

3103  Bargeld
 Fundort: Melibokusstraße 28
     gefunden am: 03.04.2023

3098 Smartphone Marke: Samsung, A 22, Farbe: 
 mintgrün, in durchsichtiger Schutzhülle mit 
 bronzefarbenen Details (Halterung für Finger), 
 Panzerglasfolie stark beschädigt
     Fundort: Nibelungenstraße 24
     gefunden am: 08.04.2023

3105  Ring Gold; Durchmesser: 18mm, (585er Gold) 
 mit einem schwarzen und 2 hellen Steinen
     Fundort: Friedhof Bensheim Mitte
     gefunden am: 10.04.2023

3106  Verschiedes 
 Blauer Regenponcho, brauner Cowoby Filzhut 
 (Fastnacht), rote Strickjacke von C&A Größe S, 
 Baby-Fausthandschuhe, weiß-grau gestreifte 
 Babymütze
     Fundort: unbekannt (evtl. Stadtbibliothek)
     gefunden am: 14.04.2023

3110  Mercedes Autoschlüssel für Smart
     Fundort: Nähe Weschnitzbrücke
     gefunden am: 15.04.2023

3111  Ring Durchm. 18mm, Ehering, Datum J.F.1923
 Fundort: Auerbacher Weg 2, vor Hörgeräte Henning
     gefunden am: 18.04.2023

3120  Mountain-Bike, Hersteller: Black Shox
 Farbe: rot-blau (Orignalfarbe), Merkmale: Bügel-
 schloß (schwarz) zwischen Reifen und Rahmen
     Fundort: Heidelberger Straße 41 A
     gefunden am: 21.04.2023

3121  Schlüsselbund mit 2 Schlüsseln und 2 Anhängern  
 (Volksbanking und Apartment)

     Fundort: Parkhaus Platanenallee
    gefunden am: 26.04.2023

Traditionell feiert an Fron-
leichnam das THW Bensheim 
alljährlich den Familientag. 
Pandemiebedingt musste die 
Veranstaltung mehrere Jahre 
ausfallen. In 2023 ist es wieder 
soweit – der Familientag ist zu-
rück! Dieses Jahr erwarten die 
Besucher wieder viele Attraktio-
nen und Vorführungen. 

Besucher können sich in ge-
mütlicher Atmosphäre über das 

Endlich - der THW Familientag ist zurück
THW informieren. Es wird der 
Ortsverband Bensheim vorge-
stellt, sowie eine Fachgruppe 
aus einem Gast-Ortsverband. In 
persönlichen Gesprächen mit den 
Aktiven kann jeder noch mehr 
über das THW erfahren. Es wer-
den viele Geräte und Fahrzeuge 
des THW ausgestellt. 

Neue Fahrzeuge ausgestellt
Ein Highlight wird erneut der Te-

leskoplader des THW Bensheim, 

dessen Arbeitskorb auf 13 Meter 
Höhe ausfahren werden kann. Au-
ßerdem werden zum ersten Mal 
die neuen Fahrzeuge des OVs aus-
gestellt werden. Zusätzlich gibt 
es spannende Vorführungen der 
einzelnen Fachbereiche sowie von 
unserer Jugendgruppe, sodass 
jeder einen tiefen Einblick in das 
THW bekommen kann.

Für die Besucher steht eine 
Hüpfburg, Stapler und eine Boot-
Bastelstation zum Zeitvertreib 

zu Verfügung.  Für das leibliche 
Wohl ist bestens gesorgt, der 
beliebte Biergarten an der Fahr-
zeughalle wird bei gutem Wetter 
auch wieder aufgebaut. Von der 
Bratwurst über Pommes bis zum 
Grillkäse ist für jeden Geschmack 
etwas dabei.

Die Veranstaltung beginnt am 
08. Juni. 2023 um 11:00 und 
endet um 17:00 Uhr.

Das THW freut sich Ihren Be-
such in der Lahnstraße. 

Der Seniorenbeirat mit seiner 
1. Vorsitzenden Gudrun Frehse 
bietet unter dem Motto „Ge(h)
spräche für Seniorinnen und 
Senioren“ wieder ein Treffen an: 
Treffpunkt ist am Donnerstag, 
11. Mai, um 15 Uhr am Spar-
gelhof Wendel in Zwingenberg. 
Nach einem Spaziergang um das 
Gelände geht es zum gemeinsa-
men Kaffeetrinken zurück an den 
Spargelhof. Der Weg eignet sich 
auch für Personen mit Rollator 
oder Rollstuhl. 

Interessierte können sich 
bei Gudrun Frehse telefonisch 
(06251 550096) bis zum 4. 
Mai anmelden beziehungsweise 
auf dem Anrufbeantworter eine 
Nachricht hinterlassen. Für Teil-
nehmerinnen und Teilnehmer 
wird ein Fahrdienst eingerichtet 
sein, Zusteigemöglichkeiten wer-
den bei der Anmeldung bekannt 
gegeben. 

 Reges Treiben zwischen den 
Reben der südhessischen Berg-
straße wird am 1. Mai auf der 
Weinlagenwanderung zwischen 
Zwingenberg, Bensheim und 
Heppenheim erwartet. Nachdem 
es im vergangenen Jahr wegen 
der Corona-Pandemie noch zu 
Auflagen gekommen war, kann in 
diesem Jahr endlich vollständig 
darauf verzichtet werden. 

Ganz ohne Vorgaben geht es 
aber nicht. Wenn das Wetter son-
nig ist, lockt die mit 17 Kilome-
tern „längste Weinprobe der Welt“ 
viele Besucher in die Weinberge. 
Für die 34. Weinlagenwanderung 
haben sich der Kreis Bergstraße 
sowie die teilnehmenden Städte 
Heppenheim, Zwingenberg und 
Bensheim daher erneut darauf 
geeinigt, die gesamte Wander-
strecke als ein riesiges Veranstal-
tungsgebiet festzusetzen. 

Als Festmeile ausgewiesen gibt 
es damit eine rechtliche Hand-
habe, den Einlass sowie das Mit-

bringen gefährlicher Gegenstände 
und von Alkohol zu kontrollieren. 
Die Festordnung legt weiter fest, 
dass entlang der Strecke nur 
Bergsträßer Wein, Secco (Perl-
wein) und Sekt angeboten werden 
dürfen. Bewährt hat sich auch die 
erhöhte Zahl der Toilettenanlagen 
und der Müllcontainer. Mitge-
brachte alkoholische Getränke 
sind weiterhin tabu, alkoholfreie 
Getränke selbstverständlich er-
laubt. Das Pfand für Flaschen, 
die an den Ständen angeboten 
werden, beträgt zwei Euro. 

Die Weinlagenwanderung be-
ginnt um 9 Uhr und endet um 
18 Uhr. Entlang der Strecke gibt 
es sechs offizielle Probierstände. 
Wer dort einen der Bergsträßer 
Weine, Sekte und Seccos verkos-
ten möchte, kauft bei der ersten 
Bestellung ein Stielglas mit. Das 
bleibt als Souvenir dauerhaft 
erhalten und kann für jeden 
weiteren Wein auf der Strecke 
verwendet werden. An den Wein-
ständen sind kostenlose Wander-

pässe erhältlich. Wer 18 Jahre 
oder älter ist, kann sich diesen 
Pass an mindestens fünf Ständen 
selbst abstempeln und an einer 
Verlosung von Weingutscheinen 
teilnehmen. 

„Ich freue mich schon sehr auf 
die Wanderung und die kulinari-
schen Köstlichkeiten entlang der 

Strecke. Zu Fuß durch unsere 
schönen Weinberge unterwegs 
zu sein und dabei regionale Spe-
zialitäten zu genießen ist eine 
unschlagbare Kombination. Für 
unsere Region und für unseren 
Wein ist die Weinlagenwanderung 
eine großartige Werbung“, erklärt 
der Bergsträßer Landrat Christian 
Engelhardt, der zugleich Schirm-
herr der Weinlagenwanderung ist.

Die Veranstalter hoffen, dass 
die Weinlagenwanderung auch 
zukünftig als Veranstaltung für 
die ganze Familie und für alle 
Altersgruppen wahrgenommen 
wird. Alle Vorkehrungen dazu 
wurden jedenfalls getroffen. „Die 
Weinlagenwanderung ist eine 
wichtige Werbeplattform für den 
Bergsträßer Wein“, so der Wein-
bauverband.

Stellvertretend für die gastge-
benden Städte bedankt sich Bens-

Traditionelle Weinlagenwanderung startet wieder am 1. Mai

Längste Weinprobe der Welt

heims Bürgermeisterin Christine 
Klein beim Organisationsteam 
sowie allen Helferinnen und Hel-
fern: „Die Weinlagenwanderung 
ist ein echter Publikumsmagnet 
und zieht viele Gäste an die 
Bergstraße. Das können wir aber 
nur meistern, weil mehr als 150 
Menschen im Einsatz sind und 
für Verköstigung, Sicherheit und 
Sauberkeit sorgen.“ Klein appel-
liert daher auch noch mal an die 
Besucherinnen und Besucher, 
Müll nicht in den Weinbergen 
und Wohngebieten, sondern in 
den Mülltüten oder -behältern 
an den Weinständen und entlang 
der Strecke zu entsorgen sowie 
auf den vorgesehenen Wegen zu 
wandern.

Weitere Infos zur Weinlagen-
wanderung und zum Weinfrüh-
ling finden sich im Internet unter 
www.bergstraesser-wein.de 

„Ge(h)spräche“  
für Senioren

Traditionell an Fronleichnam lädt das THW zum Familientag ein, mit vielen Attraktionen und Vorführungen
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Als Ihr Fachhändler vor Ort bieten wir Ihnen:
✔ Lieferservice und Anschluss
✔ Entsorgung des Altgerätes

Große Auswahl an preiswerter B-Ware!

hausgeraete-pflaesterer.de

 
✔ Preiswerte Reparaturen
✔ Persönliche Beratung
 

69469 Weinheim
64625 Bensheim

Tel.: 06201 - 962520
Tel.: 06251 - 7057721

Daimlerstraße 9
Rheinstraße 36

Nachhaltig Wohnen 
in Deutschlands 
schönster Region

Ausgezeichnete Leistungen,  
Beratung und Service für Ihre  
Baufinanzierung. Wir freuen uns 
über die Gesamtnote 1,73 und das 
Siegel „SEHR GUT Baufinanzierung“.

Jetzt Termin mit der besten Bank 
vereinbaren: 

sparkasse-bensheim.de/baufi

Wenn am Samstag, 6. Mai, 
die Bensheimer Pflanzenbörse 
zwischen zehn und 14 Uhr auf 
dem Parkplatz des Rathauses 
stattfindet, wird die Stadtverwal-
tung auch mit einem Infostand 
zum Urban Gardening auf dem 
Hoffart-Gelände vertreten sein. 

Mitarbeiterinnen der Stadt so-
wie des beauftragten Planungsbü-
ros werden die aktuelle Planung 
vorstellen. Unterstützt werden 
sie von Vertreterinnen des Geo-
Naturpark Bergstraße-Odenwald, 
der zwei Hochbeete zum Projekt 
beisteuern wird. Gestaltungsideen 
können direkt vor Ort eingebracht 
werden. Auch über die Möglich-
keit, eine Patenschaft für eines 
der sechs Beete zu überneh-
men, wird informiert. „Mit dem 
neugestalteten Hoffart-Gelände 
steht zukünftig eine kreativ und 
frei gestaltbare Fläche zur Verfü-
gung. Die Stadt stellt dafür den 
Rahmen, wie sie aber bespielt 
wird, sollen die Bürgerinnen und 
Bürger entscheiden“, so Erste 
Stadträtin und Baudezernentin 
Nicole Rauber-Jung. 

Es muss nicht immer der eigene 
Garten sein. Diesen Gedanken 
greift das sogenannte „Urban 
Gardening“ auf, das mittlerweile 
in vielen Kommunen Einzug 
gehalten hat. Die Idee dahinter: 
Bürgerinnen und Bürger können 
sich bei der Bepflanzung inner-
städtischer Flächen in Eigenregie 
einbringen und damit zu mehr 
Lebens- und Aufenthaltsqualität 

Urban Gardening auf dem Hoffart-Gelände
Infostand zum aktuellen Planungsstand, zu Mitwirkungsmöglichkeiten und Patenschaften

in ihrer Stadt beitragen. Auch 
in Bensheim wird nun das erste 
„Urban Gardening“-Areal aus-
gewiesen: Die Brachfläche auf 
dem Hoffart-Gelände soll bis zum 
Start einer möglichen Bebauung 
zu einer attraktiven Grünfläche 
umgestaltet werden. Das von der 
Stadt beauftragte Planungsbüro 
Gornik Denkel Landschaftsar-
chitektur (GDLA) hat hierfür ein 
Gesamtkonzept erarbeitet, das 
Flächen im Umfang von 70 Qua-
dratmetern zur freien Gestaltung 
vorsieht. Unter Federführung des 
Teams Gebäude und Freiflächen 
der Stadt Bensheim sollen nun 

erste Vorschläge gesammelt wer-
den, wie diese Gestaltung ausse-
hen könnte. 

Das Projekt ist auf eine Lauf-
zeit von mindestens zwei Jahren 
angelegt und wird durch das För-
derprogramm Zukunft Innenstadt 
unterstützt. Weitere Informatio-
nen zu dem Projekt findet sich 
auch auf der Internetseite der 
Stadt Bensheim (www.bensheim.
de) unter der Rubrik „Leben in 
Bensheim“ im Bereich „Bauen, 
Stadtplanung und Stadtentwick-
lung“ (verkürzter Link: https://
kurzelinks.de/ljw2).

Auch im Jahr 2023 aktivie-
ren die Stadt Bensheim und 
die Arbeitsgruppe Sicherheit 
wieder die wichtigsten Akteure 
zum Thema Sicherheit und 
Prävention: Am Samstag, 13. 
Mai, präsentieren von 9.30 bis 
circa 15.30 Uhr verschiedene 
Hilfsorganisationen ihr Leis-
tungsspektrum beim 6. Si-
cherheitstag auf dem 
Beauner Platz. Die 
Besucherinnen 
und Besu-
cher bekom-
men Einblicke 
in deren Arbeit 
und erhalten 
praktische Tipps 
für den Ernstfall. 
Mit dabei sind die 
Polizeistation, die 
Freiwillige Feuerwehr, 
das Deutsche Rote Kreuz 
(DRK) und Technische 
Hilfswerk (THW) sowie 
die Deutsche Lebens-Ret-
tungs-Gesellschaft (DLRG) in 
Bensheim. 

„Sicherheit gehört zu den wich-
tigen Grundbedürfnissen des 
Menschen und ist ein wesent-
licher Bestandteil in unserem 
gesellschaftlichen Zusammen-
leben. Den meisten Menschen 
ist jedoch nicht bewusst, wie 
viel ehrenamtliches Engagement 
dabei zum Einsatz kommt. Der 
Sicherheitstag schafft hierfür ein 
Bewusstsein. Ich hoffe, dass der 
Tag den Wunsch bei unseren 
Bürgerinnen und Bürgern fördert, 
sich selbst in einer Hilfsorgani-
sation zu engagieren, denn die 
Nachwuchs- und Jugendarbeit 
und die Akquise neuer Mitglieder 
spielt eine wichtige Rolle“, so 
Stadträtin Nicole Rauber-Jung, 

Mit Sicherheit spannend und wertvoll

Hilfsorganisationen geben beim 6. Sicherheitstag am                 
13. Mai Einblick in ihre Arbeit

nitätsstation des DRK an die 
Hand. Eine Rettungsvorführung 
im Tauchcontainer der DLRG 
und die Personenrettung bei ei-
nem Autounfall durch das DRK 
stehen an diesem Tag ebenso 
auf dem Programm wie die 
Löschvorführung und das Zer-
schneiden eines Unfall-PKWs 
durch die Feuerwehr. Die Polizei 
Bensheim veranschaulicht die 
Wucht eines Unfalls anhand eines 
Überschlagsimulators. Doch am 
Sicherheitstag geht es nicht „nur“ 
um den Ernstfall, sondern auch 
um das Thema Prävention. Das 
Info-Mobil des Polizeipräsidiums 
Südhessen ist an diesem Tag auf 

dem Beauner Platz 
und bietet wich-
tige Aufklärungs-

arbeit. Nicht feh-
len wird auch die 
„FEIN-Fahrrad-

codierung“ durch 
die Polizei. Kinder 

kommen bei der Pup-
penbühne der Polizei 

sowie einer Hüpfburg 
ebenfalls auf ihre Kosten 
– deren Umsetzung ist 
allerdings wetterabhän-
gig. Auch das THW wird, 

neben der Ausstellung 
seines Teleskopla-

ders samt 
speziel-
ler An-

baugeräte 
und zwei wei-

teren Einsatzfahrzeugen, im 
Rahmen einer Einsatzübung 

Einblicke in die Fähigkeiten ei-
ner Bergungsgruppe zur Rettung 
von Menschen mittels schweren 
Geräts geben.

Für Essen und Trinken ist 
beim Sicherheitstag am 13. Mai 
gesorgt. 

die es sich nicht nehmen lässt, 
den Sicherheitstag zu eröffnen. 

Neben dem Informationsan-
gebot bietet dieser auch einige 
interessante Darbietungen wie 
die Vorführung der Hundestaffeln 
von Polizei (11 Uhr und 15 Uhr) 

sowie DRK (13 Uhr). 
Wertvolle Erste-
Hilfe-Maßnah-
men wie eine 

Herzdruckmas-
sage bekommen 

Interessier te 
im Behand-
l u n g s z e l t 
und der Sa-

Im Rahmen der Veranstal-
tungsreihe BibCube lädt die 
Stadtbibliothek Bensheim Kin-
der von acht bis zwölf Jahren 
zu einem Star-Wars-Nachmittag 
ein. 

Unter dem Motto „May the 4th 
be with you“ möchte die Stadt-
bibliothek am 4. Mai von 16 
bis 17.30 Uhr den inoffiziellen 
Feiertag des Star-Wars-Kults mit 
einer bunten Mischung an Akti-
vitäten im Veranstaltungsraum 
feiern. Alle, die ihr Wissen über 
die Welt der Jedi beweisen, ein 
eigenes Lichtschwert erschaffen 
oder einfach nur zeigen möchten, 

dass sie nicht auf der dunklen 
Seite der Macht stehen, sind 
herzlich willkommen. 

Da die Anzahl der Teilnehmen-
den begrenzt ist, wird um Anmel-
dung für das Event gebeten. Dazu 
genügt eine E-Mail unter Angabe 
von Name und Alter des teilneh-
menden Kindes an BibEvents@
bensheim.de. 

Bibcube ist die Veranstaltungs-
reihe rund um Gaming, MINT 
und digitale Technik. Jeden 
Dienstag ab 16 Uhr bietet d ie 
Stadtbibliothek Bensheim ein 
offenes Programm an. Es gilt 
freies Kommen und Gehen – eine 
Anmeldung ist nicht erforderlich. 

„May the 4th be with you“
Star Wars Day in der Stadtbibliothek

Aktuelle Ansicht des Hoffart-Geländes
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Die Zahlen beeindrucken 
ebenso wie der Zusammen-
halt im mitgliederstärksten 
Sportverein im Kreis Berg-
straße. Mehr als 140 Mit-
glieder der TSV Rot-Weiß 
Auerbach waren am letzten 
Samstag im Einsatz. Nahezu 
alle Abteilungen beteiligten 
sich am „Putztag“, den Vize-
Präsident Horst Knop vor Jah-
ren initiierte. Seitdem heißt es 
einmal im Jahr: Gemeinsam 
Saubermachen in den drei 
Hallen und Räumen in den 
vier TSV-Immobilien auf dem 
Gelände des GGEW-Sportzen-
trums an der Saarstraße. 

Horst Knop war von der Ak-
tivität und Bereitschaft der Mit-
glieder beeindruckt: „Dies war ein 
Höhepunkt.“ Dr. Joachim Vogt, 
Vorsitzender des Abteilungsra-
tes (ehemals Vorstand), brachte 
es auf den Punkt: „Wir sind ein 
starker Verein. Das haben wir mit 
dieser Aktion wieder bewiesen.“

Arbeit gab es genug: Reini-
gung von Böden und Decken 
der Hallen samt Geräteräumen, 
Fensterputzen im Jugendzent-
rum, Säuberung und Überprüfung 
aller beweglichen Sportgeräte, 
Heckenschnitt der Außenanla-
gen, Unkraut rupfen, Säuberung 
des Kinderspielplatzes oder die 
Grundreinigung der Geschäfts-
stelle. Auch eine Halle, welche 
Sportler der TSV nutzen und die 
nicht Eigentum des Vereins ist, 
wurde gesäubert. 

Um das Gelände des GGEW-
Sportzentrums ökologisch weiter 
aufzuwerten, entschloss sich 
die TSV in Kooperation mit dem 
NABU Kreis Bergstraße zum Bau 
einer Benjeshecke. Gefördert wird 
das Projekt durch die BASF und 
die Aktion „Gemeinsam Neues 
schaffen“. Benjeshecken bie-
ten Vögeln und anderen Tieren 
Schutz und Nahrung. Es ist nach 
Insektenhotel und Vogelnistkäs-
ten das dritte ökologische Projekt 
auf dem TSV-Gelände, das am 
Samstag fertiggestellt wurde. Mit 
einem gemeinsamen Mittagessen 
bedankte sich der Verein bei sei-
nen Helfern. (bam/TSV).

Starke Aktion zeigt den Zusammenhalt
TSV Rot-Weiß Auerbach reinigt Vereinsgelände und Immobilien
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Hallen und Räumen in den 
vier TSV-Immobilien auf dem 
Gelände des GGEW-Sportzen-
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Höhepunkt.“ Dr. Joachim Vogt, 
Vorsitzender des Abteilungsra-
tes (ehemals Vorstand), brachte 
es auf den Punkt: „Wir sind ein 
starker Verein. Das haben wir mit 
dieser Aktion wieder bewiesen.“

Arbeit gab es genug: Reini-
gung von Böden und Decken 
der Hallen samt Geräteräumen, 
Fensterputzen im Jugendzent-
rum, Säuberung und Überprüfung 
aller beweglichen Sportgeräte, 
Heckenschnitt der Außenanla-
gen, Unkraut rupfen, Säuberung 

Gemeinsam mit der Ver-
braucherzentrale hat die Stadt 
Bensheim 2020 100 Gutscheine 
für unabhängige Energie-Checks 
verlost. Nicht alle konnten, Co-
rona bedingt, eingelöst werden. 
Drei Jahre nach der Aktion haben 
nicht genutzte Gutscheine ihre 
Gültigkeit verloren. Das Kon-
tingent ungenutzter Gutscheine 
wird daher jetzt neu verlost. 
"Angesichts von Klimawandel 
und Energiepreisschock ist das 
Thema ‚Wie kann ich Energie und 
Geld sparen?‘ für die Bürgerin-
nen und Bürger aktueller denn 
je. Daher haben wir entschie-
den, die 65 nicht eingelösten 
Energie-Checks erneut aufzu-
legen," erklärt Erste Stadträtin 
und Umweltdezernentin Nicole 
Rauber-Jung. 

Ab sofort können sich alle 
Bensheimerinnen und Benshei-
mer mit einem eigenen Gebäude 
auf die Gutscheine der Verbrau-
cherzentrale Hessen bewerben. 
Die Gewinnerinnen und Gewinner 
können selbst entscheiden, wel-
chen Schwerpunkt die eigentlich 
kostenpflichtige Beratung haben 

soll. Dabei kann der Strom- und 
Wärmeverbrauch, das gesamte 
Heizsystem samt den Einstellun-
gen oder der bauliche Wärme-
schutz besprochen werden. Alle, 
die gewinnen wollen, müssen nur 
eine E-Mail an energieberatung@
bensheim.de mit dem Stichwort 
„Gewinnspiel Energie-Check“ 
schicken. Wichtig ist die Angabe 
der vollständigen Kontaktdaten, 
inklusive Anschrift, E-Mail und 
Telefonnummer. Die Gewinner 
bekommen den Gutschein zu-
geschickt. „Energieeffizienz ist 
ein wichtiger Bestandteil unserer 
Klimaschutzziele und die errei-
chen wir nur gemeinsam. Daher 
wollen wir mit diesem Angebot 
den Weg dazu ebnen“, erläutert 
Rauber-Jung.

Wer nicht in den Genuss eines 
Gutscheins für eine aufsuchende 
Energieberatung kommt, kann 
sich dennoch umfassend zum 
Thema Energie beraten lassen. 
Darauf macht das Team Klima-
schutz, Umwelt- und Energie der 
Stadt Bensheim aufmerksam. 
Für die Bürgerinnen und Bürger 
stehen dafür unterschiedliche Be-
ratungsoptionen der Verbraucher-

zentrale, der Energieagentur Kreis 
Bergstraße, der Stadtverwaltung 
und der ehrenamtlichen Bürger-
Solar-Beratung zur Verfügung. 
Wie die Statistik zeigt, sind diese 
Angebote im vergangenen Jahr 
auch umfangreich genutzt wor-
den. „Angesichts der weiterhin 
angespannten Energiesituation, 
aber auch durch die zunehmende 
Verpflichtung, mehr für den Kli-
maschutz zu tun, rechnen wir mit 
einem weiter ansteigenden Bera-
tungsbedarf der Bürgerinnen und 
Bürger“, prognostiziert Rauber-
Jung für das laufende Jahr. 

Rege Nachfrage nach Energiebe-
ratungsangeboten 

Die Beratungsschwerpunkte 
der Verbraucherzentrale im Bür-
gerbüro Alten Faktorei (Haupt-
straße 39) lagen im Jahr 2022 
bei der Heizungstechnik und 
den Wärmepumpen, sowie bei 
Photovoltaik (PV)-Anlagen und 
Fragen rund um die Isolierung 
von Dach und Fenster. Insgesamt 
hat die Verbraucherzentrale im 
vergangenen Jahr 20 aufsu-
chende Energieberatungen in 
Bensheim durchgeführt und 100 

stationäre Energieberatungen (62 
telefonisch und 38 online per 
Videokonferenz). Die kostenfreie 
Energieberatung findet nach Ter-
minvereinbarung persönlich, tele-
fonisch oder per Video statt und 
dauert etwa 45 Minuten. Termine 
können telefonisch direkt bei der 
Verbraucherzentrale unter 0800 
809 802 400 vereinbart werden. 
Die Beratungen führt der Energie-
experte Helmut Hans durch. Falls 
erforderlich kommt der Energiebe-
rater auch zu den Ratsuchenden 
nach Hause. Die Eigenbeteiligung 
für die aufsuchende Energiebera-
tung beträgt 30 Euro. 

Das Angebot der Verbraucher-
zentrale unterstützt die Energiebe-
ratung der Stadt Bensheim. Das 
städtische Team Klimaschutz, 
Umwelt und Energie hat 2022 
vorwiegend zu Wärmepumpen 
und PV-Anlagen Beratungsge-
spräche geführt, die sich auf 164 
telefonische Beratungen und auf 
51 Videokonferenzen verteilen. 
Weitere Themenschwerpunkte 
waren die energetische Sanierung 
sowie die effiziente Nutzung von 
Wärme und Strom. Die kosten-

losen Beratungstermine können 
beim Team telefonisch unter 
06251 14-280 oder per E-Mail 
an energieberatung@bensheim.
de vereinbart werden. 

Im Mai 2022 startete die 
Stadt Bensheim mit dem Projekt 
„Bürger-Solar-Beratung“ eine wei-
tere Säule der Energieberatung. 
Bürgerinnen und Bürger beraten 
und begleiten andere Bürgerinnen 
und Bürger auf ehrenamtlicher 
Basis. Die Beratung unterstützt 
unabhängig, kostenlos und um-
fassend bei der Auswahl und 
Anschaffung einer PV-Anlage. 
Alle ehrenamtliche Beraterinnen 
und Berater sind umfassend rund 
um den technischen Einsatz einer 
Photovoltaik-Anlage, den Ablauf 
eines Beratungsgesprächs sowie 
die Gesetzeslage geschult. Bis 
Ende Dezember 2022 haben sie 
38 Beratungen in Bensheim vor 
Ort am Objekt durchgeführt. Die 
Bürger-Solar-Beraterinnen und 
-Berater sind über die Website 
www.bsb-bensheim.de erreich-
bar und können direkt über die 
E-Mail info@bsb-bensheim.de 
kontaktiert werden.

Stadt Bensheim lobt neue Energie-Checks aus
Vielfältiges Energieberatungsangebot deckt weiteren Bedarf

Gudrun Frehse, Senioren- und Behindertenbeauftragte der Stadt 
Bensheim, weist darauf hin, dass ihr Büro am Dienstag, 2 Mai, 
geschlossen ist. In dieser Zeit kann eine Nachricht auf den Anrufbe-
antworter hinterlassen werden. Am Donnerstag, 4. Mai, findet ihre 
Sprechstunde – nach vorhe riger telefonischer Anmeldung – wieder 
zu den üblichen Zeiten statt (von 9 bis 11.30 Uhr). 
Kontakt: Telefon: 06251/550096, E-Mail: ksb@bensheim.de

Am Mittwoch, 3. Mai, findet in Hochstädten eine Stadtteiltour 
mit Bürgermeisterin Christine Klein statt. Der Tour vorgeschaltet 
ist um 17 Uhr eine persönliche Sprechstunde der Bürgermeiste-
rin im Hochstädter Haus. Hierfür ist eine Anmeldung telefonisch 
unter 06251/14-200 erforderlich.

Um 18 Uhr startet die Stadtteiltour, Treffpunkt ist am Hochstäd-
ter Haus. Für den Rundgang ist keine Anmeldung erforderlich. Im 
Anschluss an die Tour haben die Teilnehmenden bei  einem kleinen 
Umtrunk die Gelegenheit zu Gespräch und Austausch.

Stadtteiltour mit 
Christine Klein

Spechstunde in Hochstädten am 3. Mai

Büro am 2. Mai 
geschlossen
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Lebensmittel, die in den Ge-
schäften nicht mehr verkauft 
werden können, werden von 
der Tafel an Bedürftige verteilt. 
Damit bietet der Verein eine 
bedeutende Unterstützung für 
Personen, die über wenig Geld 
für Einkäufe des täglichen Be-
darfs verfügen. 

Seit 17 Jahren ist die soziale 
Initiative in Bensheim aktiv. Die 
CDU hat den Aufbau der Tafel 
in dieser Zeit positiv begleitet. 
Befürwortet hat sie unter ande-
rem, dass die Stadt den Verein 
finanziell unterstützt.

„Überschüssige Lebensmittel 
zu verschenken ist besser, als sie 
wegzuwerfen. Die ehrenamtlichen 
Helferinnen und Helfer leisten 
gemeinsam mit den Spendern 
aus Handel und Produktion eine 
sehr wertzuschätzende Arbeit,“ 
sagt CDU-Stadtverordnete Ingrid 
Schich-Kiefer. „Damit lindern sie 
die Notlage der Menschen, die 
von Armut betroffen sind.“

Die Tafel Bensheim hat ein 

eigenes Gebäude in der Rhein-
straße, dort findet die Ausgabe der 
Waren statt. Inzwischen stoßen 
die Räumlichkeiten an Kapazi-
tätsgrenzen, sie erweisen sich als 
zu klein. Zuletzt ist die Anzahl der 
Personen, die zur Ausgabestelle 
kommen, extrem angestiegen: 
Jede Woche 10 bis 20 mehr.

Daher plant der Verein eine 
Erweiterung, worüber sich die 
Stadtverordneten der CDU-Frak-
tion bei einem Gespräch mit 
Vertreterinnen dessen Vorstands 
informierten. Mariette Rettig 
und Cornelia Tigges-Schwering 
erklärten ihnen die Gedanken für 
einen Anbau.

Dieser soll mehr Platz für Wa-
renausgabe und Lager bieten, 
auch weitere Kühlräume sind 
vorgesehen. Die Christdemokra-
ten wollen das Ansinnen für ein 
Erweiterung des bestehenden 
Hauses unterstützen, zu klären 
sind vor allem die baurechtlichen 
Voraussetzungen und der Zugriff 
auf das Grundstück.

Die Tafel braucht 
dringend mehr Platz

Fahrbahninstandsetzung 
zwischen Schönberg 

und Elmshausen
Am kommenden Dienstag, 

den 02. Mai beginnt Hessen 
Mobil mit den Bauarbeiten zur 
Erneuerung der Fahrbahn der 
Bundesstraße B 47 (Nibelun-
genstraße) zwischen Schönberg 
und Elmshausen. Die gesamten 
Arbeiten dauern bis Dezember 
2023 an.

Die Maßnahme ist in 19 Bau-
abschnitte aufgeteilt und kann 
größtenteils unter halbseitiger 
Sperrung mit Ampelregelung ab-
gewickelt werden.

Für rund eine Woche wird im 
Streckenabschnitt von der Ein-
mündung „Am Flechtenberg“ 
bis hinter die Einmündung „Zum 
Katzenrech“ eine Vollsperrung 
notwendig. Diese wird in den hes-
sischen Sommerferien erfolgen. 
Zu den Details der Vollsperrung 
wird Hessen Mobil gesondert 
informieren.

Die Arbeiten werden zeitweise 
in zwei Bauabschnitten parallel 
durchgeführt. Sie beginnen daher 
am 2. Mai sowohl im Strecken-
abschnitt zwischen den Einmün-
dungen „Alter Weg“, als auch im 
Abschnitt zwischen der Einmün-
dung „In der Bensendell“ bis etwa 
auf Höhe der Hausnummer 219.

Dieses Konzept wird zur schnel-
leren Abwicklung teilweise auch 
im weiteren Bauablauf fortge-
setzt, zu dem Hessen Mobil fort-
laufend informieren wird.

Zur Gesamtmaßnahme:
Über rund 2500 Meter wird 

die vorhandene Fahrbahn der B 
47 im Rahmen der Gesamtmaß-
nahme grundhaft erneuert und 
zwei Bushaltestellen als barriere-
freie Haltestellen umgebaut.

Zur Fahrbahnerneuerung wird 
im jeweiligen Streckenabschnitt 
die Asphaltfahrbahn zunächst 
rund 22 Zentimeter tief abgefräst. 
Anschließend wird die Fahrbahn 
mittels Asphalttrag-, Asphaltbin-
der-, und Asphaltdeckschicht neu 
aufgebaut.

Die derzeit vorhandene Rin-
nenanlage wird zurückgebaut 
und abschnittsweise durch eine 
Gussasphaltrinne ersetzt.

Im Auftrag der Stadt Bensheim 
werden die beiden Bushaltestellen 
„Am Flechtenberg / Wilmshau-
sen“ barrierefrei umgebaut. Die 
derzeit bestehenden Busbuchten 
werden zurückgebaut und die 
Haltestellen an den Fahrbahnrand 
versetzt. Hierzu muss die Halte-
stelle in Fahrtrichtung Bensheim 
aus dem Kurvenbereich etwa 100 
Meter in den gerade verlaufenden 
Streckenabschnitt der B 47 ver-
legt werden.

Um ein barrierefreies Einsteigen 
zu ermöglichen, werden die Bus-
borde über eine Länge von etwa 
18 Metern auf 22 Zentimeter an-
gehoben. Damit sich blinde und 
sehbehinderte Menschen besser 
an der Haltestelle orientieren 
können, werden taktile Elemente, 
sogenannte Bodenindikatoren, 
eingebaut.

Die Baukosten der gesamten 
Maßnahme belaufen sich auf 
rund 2,6 Millionen Euro. Davon 
trägt die Stadt Bensheim rund 
190.000 Euro für den barriere-
freien Ausbau der Bushaltestellen.

Etwa 63.000 Euro entfallen 
auf den Zweckverband Kommu-
nalwirtschaft Mittlere Bergstraße 
(KMB) für die Erneuerung der 
Kanalschachtabdeckungen.

Die Lebensmittelausgabe stößt längst an ihre Grenzen

www.autohaus-schlaefer.de

67269 Grünstadt • Obersülzer Str. 35 • Tel. 06359 924660 
67098 Bad Dürkheim • Mannheimer Str. 108-112 • Tel. 06322 94330 
68642 Bürstadt • Forsthausstr. 14-16 • Tel. 06206 95115-0

Wir freuen uns auf Ihren Besuch! Ihre Autohaus Schläfer GmbH
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Kraftstoffverbrauch: niedrig (Kurzstrecke): 
6,5 l/100 km; mittel (Stadtrand): 5,1 l/100 km; 
hoch (Landstraße): 4,7 l/100 km; Höchstwert 
(Autobahn): 6,2 l/100 km; kombiniert: 5,5 
l/100 km; CO2-Emission kombiniert: 126 g/
km; CO2-Effizienzklasse: C.

Kraftstoffverbrauch: niedrig (Kurzstrecke): 
7,2 l/100 km; mittel (Stadtrand): 5,3 l/100 km; 
hoch (Landstraße): 4,7 l/100 km; Höchstwert 
(Autobahn): 5,9 l/100 km; kombiniert: 5,6 
l/100 km; CO2-Emission kombiniert: 127 g/
km; CO2-Effizienzklasse: D.

Kraftstoffverbrauch: niedrig (Kurzstre-
cke): 7,5 l/100 km; mittel (Stadtrand): 6,0 
l/100 km; hoch (Landstraße): 5,4 l/100 km; 
Höchstwert (Autobahn): 6,6 l/100 km; kom-
biniert: 6,2 l/100 km; CO2-Emission kombi-
niert: 141 g/km; CO2-Effizienzklasse: B.

i10 Connect & Go
1.0 GDI 49 kW (67 PS), Benzin
• Klimaanlage
• Radio-Navi mit DAB+
• Apple CarPlay™ und Android Auto™
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• Voll-LED-Scheinwerfer u.v.m.
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oder monatlich ab:1,3 219,00 €

Aktionspreis ab: 24.490,00 €
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Zu einem persönlichen Rund-
gang durch die aktuelle Sonder-
ausstellung „Jochen Mühlen-
brink – J´M donc je suis“ Uhr lädt 
Kunsthistorikerin Anna Raab am 
Sonntag (30. April) um 15 Uhr 
ins Museum Bensheim ein. Die 
Teilnehmenden werden dabei 
mit einem Verwirrspiel der be-
sonderen Art konfrontiert, denn 
bei Jochen Mühlenbrink scheint 
nichts so zu sein, wie es ist.  

Beschlagene Fensterscheiben 
im Zug, Pinnwände mit Klebe-
bandresten und Polaroids oder 
Gemälde in Luftpolsterfolie ver-
packt: Jochen Mühlenbrink geht 
es nicht einfach um handwerklich 
meisterhafte illusionistische Ma-
lerei – nicht um Fotorealismus. 
Er fordert das Sehen heraus und 
die Betrachtenden dazu auf, das 

Kuratorenführung durch die Ausstellung
 „J´M donc je suis“ im Museum Bensheim

eigene Verhältnis zur Realität zu 
hinterfragen.

Jochen Mühlenbrink wurde 
1980 in Freiburg geboren und 
studierte bis 2007 als Meister-
schüler von Markus Lüpertz an 
der Kunstakademie Düsseldorf. 
Seine Arbeiten wurden zuletzt in 
Los Angeles, Shanghai und Sin-
gapur ausgestellt. Die Ausstellung 
ist noch ist bis zum 11. Juni zu 
sehen. Eine weitere Ausstellungs-
führung findet am 21. Mai um 
15 Uhr mit der Kunsthistorikerin 
Anna Raab statt. 

Der Eintritt ins Museum beträgt 
3,50 Euro, ermäßigt zwei Euro. 
Die Führung ist kostenfrei, eine 
Anmeldung ist nicht erforderlich.

Weitere Informationen finden 
sich auf der Internetseite www.
stadtkultur-bensheim.de. 

Blick auf die Ausstellung mit „Fragil, 2013/2022“ von Jochen Mühlenbrink , Foto: Stadt Bensheim
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Geschichte und Geschicke der 
Heppenheimer Juden sie lebten 
600 Jahre mit uns... Wilhelm 
Metzendorf Geschichtsblätter 
Kreis Bergstraße Sonderband 5 
vom Geschichts- und Heimatver-
ein 422 S von 1982 neuwtg € 
10,-. Tel. 06252-2468

Als Michel den Kopf in die Sup-
penschüssel steckte, von Astrid 
Lindgren 32 Seiten von 1996 27x 
22 cm. Verlag: Oetinger Verlag € 
10,-. Tel. 0173-5811603

Das goldene Kochbuch über 
1000 Rezepte aus Deutschland 
uns aller Welt. Gondrom Verlag, 
mit zahlr. Fotos 480 neuwtg S. 10 
€. Tel. 06252-788720

    MÖBEL / KÜCHE

23.05.2023

    KFZBÜCHER

WMF Besteck, Modell Frank-
furt Cromargan, 6 Messer, 6 
Gabeln, 6 Esslöffel 3 Kuchenga-
beln,1 Zuckerzange, je Teil 3 € 
auch einzeln zu verk. Tel. 0173-
5811603

Jalousia.de® Der Online-Shop 
Plissees, Rollos & Co günstig 

Räuchermännchen Nacht-
wächter, Holz, echte Handarbeit, 
handbemalt bunt mit Pfeife, La-
terne, Speer, Blashorn Höhe 21, 
Breite 11 cm original verpackt € 
22,- Tel. 06252-6699

Porzellan Katzen B 17, H 14, 
T 10 € 18, Schuh L 13, H 8,5, T 
6 Handarbeit € 18, Vogel Goebel 
H 7 € 15,-. Tel. 06252-788720

TÜV oder AU fällig? Abnahme 
im Haus. B.P. Autoservice B. 
Przysambor • Lilienthalstr. 25 • 
Bensheim.Tel. 0 62 51-580 838

Unfall? Unfallinstandsetzung! 
B.P. Autoservice B. Przysambor 
• Lilienthalstr. 25 • Bensheim • 
Tel. 0 62 51-580 838

Kfz-Reparatur oder Inspektion? 
B.P. Autoservice B. Przysambor 
• Lilienthalstr. 25 • Bensheim • 
Tel. 0 62 51-580 838

Die Sparkasse Bensheim ist 
von der Gesellschaft für Quali-
tätsprüfung als „Beste Bank vor 
Ort 2023“ ausgezeichnet wor-
den. Bereits zum dritten Mal in 
Folge belegt das Institut damit 
den Spitzenplatz im jährlich 
durchgeführten verbraucher-
schutzorientierten Bankentest. 
Insgesamt setzte sich die Spar-
kasse Bensheim in fünf Kate-
gorien gegen ihre regionalen 
Mitbewerber durch.

Die aktuelle Auszeichnung in 
der Privatkundenberatung rundet 
das Bild ab: Schon Ende 2022 
hatte die Sparkasse Bensheim 
für ihre Dienstleistungen im Be-
reich Baufinanzierung von der 
Gesellschaft für Qualitätsprüfung 
die Bestnote „sehr gut“ erhalten.

„Dass wir zum dritten Mal 
in Folge als beste Bank vor Ort 
ausgezeichnet worden sind, er-
füllt uns mit Stolz“, sagt Johan-
nes Erich Schulz, Vorsitzender 
des Vorstands der Sparkasse 

Bensheim. „Denn wir alle arbeiten 
tagtäglich mit hohem Einsatz, um 
unsere Kunden optimal zu beraten 
und ihre Bedürfnisse bestmöglich 
zu erfüllen. Die Auszeichnung 
bestätigt uns, dass wir auf dem 
richtigen Weg sind.“

Der Bankentest „Beste Bank 
vor Ort“ wird seit Jahren mit 
einem sehr hohen Qualitätsan-
spruch durchgeführt. Kunden 
erhalten damit einen objektiven 
Vergleich, welche Bank sowohl 
höchste Service- und Beratungs-
qualität als auch das beste digi-
tale Angebot bietet. Auch für die 
aktuelle Erhebung wurden über 
100 Standorte bundesweit ana-
lysiert. Jede Bank wird anhand 
einer einheitlichen Methode und 
auf Basis eines vorgeschriebenen 
Testfalls überprüft. Das Testsze-
nario sah einen Kunden vor, der 
die gleiche Bedarfssituation wie 
in den Vorjahren aufwies. Dazu 
kam, dass sich der Interessent 
bereits im Vorfeld auf der Home-

page der Bank informiert und im 
Rahmen dessen bereits einen 
ersten Eindruck gewonnen hatte, 
was sowohl die kundenorientierte 
Darstellung im Internet als auch 
den Umfang des Angebots anging. 
Die Bewertung erfolgte anhand 
von fünf Testkategorien, die in 
unterschiedlicher Gewichtung 
die Gesamtnote ergaben. Die 
Kategorien sind: Digital-Check, 
Servicequalität, Kundenorien-
tierung, Beratungsqualität und 
Nachbetreuung.

„Die Sparkasse Bensheim hat 
uns sowohl mit dem digitalen 
Angebot als auch mit der erlebten 
Service- und Beratungsqualität im 
persönlichen Kontakt überzeugt“, 
berichtet Kai Fürderer, Mitglied 
der Geschäftsleitung der Gesell-
schaft für Qualitätsprüfung mbH.

Bereits Ende 2022 hatte die 
Gesellschaft für Qualitätsprüfung 
zudem zum Thema „Baufinan-
zierung“ die jeweils 200 größten 
Genossenschaftsbanken und 

die 200 größten Sparkassen 
getestet. Vor dem Hintergrund 
der steigenden Zinsen und der 
zunehmenden Inflation hat aus 
Sicht der unabhängigen Tester 
die Bedeutung einer umfassen-
den Qualitätsberatung nochmals 
deutlich zugenommen. Das Test-
szenario sah einen klar definier-
ten Kundentypen vor, damit eine 
optimale Vergleichbarkeit zwi-
schen den Banken und/oder den 
Bundesländern/Regionen gegeben 
ist. Die Beurteilung erfolgte in drei 
Hauptkategorien: vom Digital-
Check über die Servicequalität 
bis hin zur Beratungsqualität. 
Ein optimales Gesamtkonzept für 
ein Immobiliendarlehen sollte der 
Einschätzung der Qualitätsprüfer 
nach sowohl die Absicherung von 
Risiken beinhalten als auch die 
Möglichkeiten einer langfristigen 
Zinssicherung aufzeigen. Die 
Sparkasse Bensheim konnte den 
Test mit der Auszeichnung „sehr 
gut“ bestehen.

Sparkasse zum dritten Mal in Folge            
„Beste Bank vor Ort“

Gesellschaft für Qualitätsprüfung zeichnet Service- und Beratungsqualität aus- Anzeige -

Die SHG Bensheim lädt Sie 
hiermit zum 3. Gruppenabend 
am 04. Mai um 18;30 Uhr ein. 
Thema des Abends ist: „Das 
WatchPat für den Einsatz bei der 
Polysomnographie„ Referent: Dr. 
med. Salar Honarbari , HNO-
Zentrum Bensheim.

Es findet ab 17:30 Uhr auch 
wieder eine Maskenberatung von  
Löwenstein Medical statt. 

Wer Interesse an der Teilnahme 
der Maskenberatung hat, meldet 
sich bei Manfred Schmelz (man-
fred.schmelz@online.de) oder 
Tel.: 01525 – 3505665 bis spä-

testens 03.05. an.
Der Zugang zur Maskenbera-

tung im Erdgeschoss und zum 
Gruppenabend im 1. OG des 
Altbaus erfolgt wieder über die 
Mathildenstraße, also dem alten 
Krankenhauszugang. 

Selbsthilfegruppe Schlafapnoe-Atemstillstand

Aufgrund einer Fachtagung des 
Netzwerk Demenz am Donners-
tag (4. Mai), findet das monatli-
che Angehörigentreffen nicht wie 
üblich am ersten Donnerstag des 
Monats statt. Stattdessen wird es 
am Dienstag, 23. Mai, von 17 bis 
18.30 Uhr im AWO Sozialzent-
rum Bensheim an der Eifelstraße 
21-25 nachgeholt.

Eingeladen sind alle, die einen 
dementiell veränderten Men-
schen begleiten, betreuen oder 
pflegen. Betroffene erhalten die 
Möglichkeit, ihre Erfahrungen 
mit der Pflege und Betreuung von 
dementen Familienmitgliedern 
auszutauschen und neue Impulse 
zur Bewältigung des Alltags zu 
erhalten. Das Treffen bietet die 
Gelegenheit, sich zwanglos und 

ohne Vorgaben auszutauschen, 
eigene Anliegen zu besprechen 
oder einfach nur festzustellen, 
dass man nicht allein ist.

Anmeldungen nimmt das Team 
Familie, Jugend, Senioren und 
Vereine von Dienstag bis Donners-
tag von 8 bis 12 Uhr telefonisch 
unter 06251/86991-62 oder per 
E-Mail an senioren@bensheim.
de entgegen.

Nächstes Angehörigentreffen auf 23. Mai verschoben
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GEÄNDERTE ÖFFNUNGSZEITEN  
DER KUNDENCENTER DER  
GGEW AG UND DER GGEW NET
LIEBE KUNDINNEN UND KUNDEN,
ab dem 22. März 2023 hat das Kunden- 
center neue Öffnungszeiten:

Mo + Di   8 – 16 UHR
Do  8 – 18 UHR
Vorerst bleibt das Kundencenter mittwochs  
und freitags geschlossen. Unser Kundenservice  
bleibt aber auch an den beiden Schließtagen  
für Sie telefonisch und per E-Mail erreichbar: 

TELEFON   06251 1301-450           
E-MAIL    kundenservice@ggew.de
Aufgrund der Energiemarktkrise gibt es sehr viele Kundenanfragen. Daher bitten wir Sie  
um Geduld und Ihr Verständnis, dass es bei der Bearbeitung von Anfragen zu Verzögerungen 
kommen kann oder die telefonische Erreichbarkeit eingeschränkt ist. Wissenswertes und 
hilfreiches zum Thema haben wir für Sie auf unserer Website zusammengestellt: 

WWW.GGEW.DE/FAQ/ENERGIEMARKT
Vielen Dank für Ihr Verständnis und für Ihre Unterstützung.

Ihre GGEW

Nachhaltigstes Ergebnis der 
jüngsten Sitzung des Vorstandes 
des Kur- und Verkehrsvereins 
Auerbach am 20. April unter 
Leitung von 1. Vorsitzenden Dr. 
Reinhard Bauß war zweifellos 
der fast einstimmige Beschluss 
über ein neues Vereins-Logo. 
Schöpfer war eine Arbeitsgruppe 
unter der Federführung von Sven 
Kempa. Im Prinzip könnte man 
es als Modernisierung des alten 
Logos betrachten. Die gleichzei-
tige Präsentation eines von Sven 
Kempa und Michael Kärchner 
gestalteten Werbeflyers war 
dazu eine mehr als passende 
Ergänzung. 

Ein weiterer Schwerpunkt wa-
ren geeignete Maßnahmen zur 
Mitgliedergewinnung und Mit-
gliederaktivierung. Hier will man 
sich künftig mit Projektangeboten 
einen neuen Personenkreis er-
schließen. Auch das Heft „Auer-
bacher Leben“ wird sich ab Mai 
2023 nicht nur auf Vorder- und 
Rückseite vierfarbig präsentieren, 
der gesamte Druck stellt sich ab 
dann künftig bunt und damit at-
traktiver vor. Dazu werden neue 
Themen platziert, die von soge-

nannten Themenpaten betreut 
werden. Das kostet rund 50% 
mehr als das bisherige Format, 
aber man ist sich recht sicher, 
mit neuer Qualität und gezielter 
Anzeigenakquise die Mehrkosten 
gut abfangen zu können. Hier hat 
sich bereits der 2. Vorsitzende 
Ulrich Hofmockel auf den Weg 
begeben.

Mobile Schattenspender für    
den Kronepark

Der Kronepark stand zwei 
mal auf der von Geschäftsführer 
Karlheinz Weigold aufgestellten 
Tagesordnung. Zum einen ging 
es um Möglichkeiten der Beschat-
tung bei Sommerveranstaltungen, 
damit die Gäste nicht mehr wie 
bisher sich bühnenfern in den 
Schatten der Bäume verziehen. 
Hier will man eine konzertierte 
Aktion mit Nutzern wie IAV oder 
Ortsbeirat anstoßen, um ein be-
reits vorliegendes Angebot einer 
ortsansässigen Fachfirma zum 
Tagen zu bringen. 

Prädikat „Luftkurort“
Das 1. Kurkonzert des Jahres 

am 14. Mai wird davon aller-

dings noch nicht betroffen sein. 
Aber dieser Saisonauftakt der 
Kurkonzerte erhält zwei beson-
dere Gewichte. Im Rahmen des 
Konzertes ab 11 Uhr erfolgt die 
Verleihung des Prädikats „Luftkur-
ort“ für weitere zehn Jahre durch 
das Land Hessen. Das zweite Ge-
wicht ist die jüngst in der Mitglie-
derversammlung beschlossene 
Ernennung von Fritz Krauß zum 
Ehrenmitglied während einer Kon-
zertpause. Eingebettet sind beide 
Programmpunkte in die musikali-
schen Darbietungen des Benshei-
mer Harmonika-Clubs Blau-Weiß 
und begleitet werden sie von einer 

Kur- und Verkehrsverein mit neuem Logo

öffentlichen Weinprobe. 
Damit sich die Verantwortli-

chen des Vereins auch optisch in 
Szene setzen können, wird sich 
Schriftführerin Ingrid Stühling der 
Frage um die Anschaffung eines 
Vereins-Poloshirts und ähnlichem 
annehmen. Weitere Themen wa-
ren ein saisonangepasster Turnus 
der Vorstandssitzungen, die ab 
diesem Jahr alleinige Nutzung 
des Damenbaus im Fürstenlager 
durch die Abteilung Kunst und 
die Durchführung der Auerba-
cher Kerb 2023 unter dem Motto 
„Zurück in die Ortsmitte“, sprich 
Bürgerhaus Kronepark. (kn)

Die Kunstmeile zählt seit Jah-
ren zu den publikumsträchtigen 
Veranstaltungen in der Innen-
stadt – und trägt so zu ihrer 
Belebung bei. 

Am Sonntag, 7. Mai, steht von 
12 bis 18 Uhr die 15. Auflage 
an. 40 regionale und überregio-
nale Künstlerinnen und Künstler 
präsentieren in der Hauptstraße 
ihre Werke und Unikate unter 
freiem Himmel. Die Bandbreite 
ist gewohnt vielfältig und bildet 
ein abwechslungsreiches Spek-
trum ab – von handgemachtem 
Schmuck, selbst hergestellter 
Deko, genähten Einzelstücken, 
serieller Fotokunst, Naturseifen, 
Malerei und Werken aus Treibholz 
bis hin zu Gebrauchskunst aus 

„Kunstmeile“ und verkaufsoffener Sonntag laden 
zum Innenstadt-Bummel ein

Wachstuch oder Keramikarbeiten. 
Ergänzt wird 

das An-
gebot am 
Marktplatz 
m i t  Vo r -
führungen 
von Walter 
Bitsch an der 
Drechselbank 
und Live-Ma-
lerei der Be-
hindertenhilfe 
Bergstraße, die 
ebenfalls mit ei-
nem Stand ver-
treten sein wird. Am 7. Mai 
kann jedoch nicht nur Kunst und 
Kunsthandwerk bewundert und 
gekauft werden. Für die jünge-

ren Besucherinnen und 
Besucher wird  an der 
Ecke Liesengasse Kin-
derschminken ange-
boten. Ein optisches 
und artistisches Aus-
rufezeichen setzt 
der Stelzenläufer 
„Tally Walker“ mit 
Jonglage.  Das 
städtische Team 
Klima, Umwelt 
und Energie or-
ganisiert zum 
Sta r t  in  d ie 

wärmeren Monate einen Fahr-
radcheck samt Codierung am 
Hospitalbrunnen. Das Team in-
formiert zudem zur bundesweiten 
Kampagne STADTRADELN, an 

der sich Bensheim vom 1. bis 21. 
Mai wieder beteiligt und die dazu 
animiert, möglichst viele Strecken 
klimafreundlich mit dem Fahrrad 
zurückzulegen. 

Live-Musik an fünf Stellen in 
der Innenstadt verteilt sorgt für 
eine stimmungsvolle Atmosphäre. 
Zum Bummeln und Flanieren lädt 
darüber hinaus der Einzelhandel 
mit besonderen Aktionen und 
Angeboten an jenem Sonntag ein. 
Die Geschäfte haben von 13 bis 
18 Uhr geöffnet.

Veranstalter der Kunstmeile ist 
der Verein Stadtmarketing. Eine 
Liste mit allen teilnehmenden 
Künstlerinnen und Künstlern 
unter www.bensheimerleben.de/
veranstaltungen/feste-maerkte/ 

Im Notfall richtig und gezielt 
helfen zu können, ist ein gutes 
Gefühl. Im Rahmen des Kur-
ses „Erste Hilfe Ausbildung für 
Ehrenamtliche“ gibt das DRK 
Bergstraße e. V. deshalb am 6. 
Mai von 8 bis 16 Uhr lebens-
rettende Sofortmaßnahmen wie 
stabile Seitenlage und Wieder-
belebung sowie zahlreiche prak-
tische Übungsmöglichkeiten an 
die Hand. Die Kursteilnehmenden 
erfahren, wie sie bei Unfällen 
richtig handeln – angefangen 
vom Absichern der Unfallstelle, 
über den Eigenschutz bis hin zum 
Einleiten sinnvoller Erste-Hilfe-
Maßnahmen. Wie sieht eine ste-
rile Wundversorgung aus und wie 
muss mit speziellen Verletzungen 
– beispielsweise Verbrennungen, 
Hitze-/Kälteschäden, Verätzungen 
und Vergiftungen – umgegan-
gen werden? Der Kurs gibt dar-
auf eine Antwort und vermittelt 
Handlungssicherheit in Erster 
Hilfe bei nahezu jedem Notfall 
in Freizeit und Beruf. Zielgruppe 
sind insbesondere Vereinsmitglie-
der, Übungsleiterinnen und -leiter 
sowie Trainerinnen und Trainer. 

Für Informationen und eine An-
meldung zum Seminar steht Petra 
Rettig (Stadtkultur Bensheim) zur 
Verfügung: Tel. 06251 58263-
76, Mail: stadtkultur@bensheim.
de. Veranstaltungsort: DRK 
Bensheim, Rheinstraße 6

Weiterbildung im 
Ehrenamt

Garten- und Pflanzenfreunde 
können sich den 6. Mai schon 
einmal im Kalender reservie-
ren. Von zehn bis 14 Uhr lädt 
der Obst- und Gartenbauverein 
gemeinsam mit dem Team Kli-
maschutz, Umwelt und Energie 
der Stadt Bensheim zu einer 
Pflanzenbörse ein. 

Wer zu viele Blumen oder zu 
viel Gemüse im Garten ausgesät 
hat, von seinen eigenen Zimmer-
pflanzen überwuchert wird oder 
schon immer gerne Ableger von 
seinen Stauden, Gehölzen oder 
den Zimmerpflanzen gemacht 
hat, der findet an diesem Tag auf 
dem Parkplatz des Bensheimer 
Rathauses mit Sicherheit viele 
dankbare Abnehmer. 

Die Pflanzen und Sämereien 
können gegen Entgelt den Be-
sitzer wechseln, aber auch ge-
tauscht oder verschenkt werden. 
Interessenten können ohne Vor-
anmeldung mit ihren Pflanzen 
vorbeikommen. Die Teilnahme 
ist kostenfrei. 

Parallel zur Börse werden die 
städtischen Grünplanerinnen mit 
einem Infostand vertreten sein. 
Gemeinsam mit dem beauftragten 
Planungsbüro werden sie das Pro-
jekt „Urban Gardening auf dem 
Hoffart-Gelände“ anschaulich 
präsentieren. Wer möchte, hat 
sogar die Möglichkeit, Gestal-
tungsideen einzubringen.

Pflanzenbörse     
am 6. Mai

Sie ist beliebt und in aller 
Regel auch schnell ausgebucht. 
Am 20. Juni findet zum 19. Mal 
die schon zur Tradition gewor-
dene Schifffahrt auf dem Rhein 
statt. Die Schifffahrt gehört zu 
den begehrtesten Veranstaltun-
gen, die von der Stadtverwal-
tung in Kooperation mit dem 
Kommunalen Seniorenbeirat 
der Stadt Bensheim angeboten 
und organisiert wird. 

Die Schifffahrt startet in Wies-
baden-Biebrich und endet nach 
vier Stunden in Kamp-Bornhofen 
(Ankunft 15 Uhr). Die Route 
führt dabei über Rüdesheim 
und der Loreley. Für musikali-
sche Unterhaltung an Bord sorgt 
Michael Hagenmeyer von den 
„Zwoa Spitzbuam“. 

Insgesamt fünf Busse wer-
den für den Ausflug gechartert, 
die morgens um 9.30 Uhr ab 
Bahnhof Bensheim die Seni-
orinnen und Senioren nach 
Wiesbaden-Biebrich hinfahren. 
Auf die Reisenden wartet nach 
der Schiffsankunft in Kamp-
Bornhofen wieder der Bus, von 
wo aus sie die Heimreise nach 
Bensheim antreten. Die Rück-
kehr am Busbahnhof Bensheim 
ist für 17.30 Uhr geplant. 

Senioren schippern im Juni 
wieder auf dem Rhein

Für Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer aus den Stadtteilen 
werden wieder Zusteigemöglich-
keiten angeboten, die bei Abho-
lung der Tickets bekanntgegeben 
werden. Der Eigenanteil für die 
Fahrt beträgt 15 Euro und ist 
bei Abholung der Tickets bar zu 
entrichten.

Für die Teilnahme ist eine 
Anmeldung erforderlich, die 
dienstags und donnerstags zwi-
schen 9 und 11.30 Uhr bei 
Gudrun Frehse vom Kommu-
nalen Seniorenbeirat der Stadt 
Bensheim telefonisch unter 
06251/550096 erfolgen kann. 
Der Kommunale Seniorenbeirat 
verkauft die Karten wie folgt: 
Dienstags am 9., 16. und 23. 
Mai sowie donnerstags am 11. 
und 25. Mai, jeweils in der Zeit 
von 9 bis 11.30 Uhr in der Alten 
Faktorei (1. Stock, Hauptstr. 39, 
Bensheim). 

Weitere Auskünfte erteilt Gud-
run Frehse vom Kommunalen 
Seniorenbeirat der Stadt unter 
06251/550096 sowie Andrea 
Schumacher vom städtischen 
Team Familie, Jugend, Senioren 
und Vereine, erreichbar unter der 
Telefonnummer 06251/86991-
60.
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bis 21. Mai 
Gabriele Mundt- Unterwegs 

in Zwischenräumen, 2. Auflage. 
Damenbau Staatspark Fürsten-
lager. Veranstalter: Gruppe Kunst 
im Fürstenlager, Kur- und Ver-
kehrsverein Auerbach 1866 e.V. 
Öffnungszeiten: samstags, 14.30 
bis 18.00 Uhr und sonntags, 
11.00 bis 18.00 Uhr bis 11.06. 
Jochen Mühlenbrink – Soloshow. 
Museum Bensheim, Eingang 
Marktplatz 13. Öffnungszeiten: 
Do. und Fr. jew. 15-18 Uhr, Sa. 
und So. jew. 12-18 Uhr. Veran-
stalter: Museum Bensheim in Zu-
sammenarbeit mit ASPN, Leipzig

Donnerstag, 11. Mai
19.00 Uhr
Neue archäologische Grabun-

gen in Südhessen. Referent: Peter 
Steffens M.A., hessenARCHäO-
LOGIE. Außenstelle Darmstadt. 
Museum Bensheim, Eingang 
Marktplatz 13. Veranstalter: Mu-
seum Bensheim 

Montag, 01. Mai
09-18 Uhr 
34. Bergsträßer Weinlagen-

wanderung. Wanderung auf ei-
gene Faust durch die Weinlagen 
der Hessischen Bergstraße von 
Heppenheim über Bensheim nach 
Zwingenberg mit Probiermöglich-
keiten. Veranstalter: Bergsträ-
ßer Jungwinzer im Weinbau-
verband Hessische Bergstraße 
e.V. Info: 06252/75654 oder 
06251/8696101

Samstag, 06. Mai
14-17 Uhr
Weinlagenwanderung. Geführte 

Weinlagenwanderung mit Wein-
probe und Vesperpaket. Treff-
punkt: Schönberger Sportplatz. 
Veranstalter: CG Wein – Christa 
Guth, Winzermeisterin. Info u. 
Anmeldung: 06251/8609075 o. 
0176/20713077

Montag, 29. Mai
12.00 Uhr
Botanische Wanderung mit 

Grillen an der NABU-Halle in 
Gronau

Dienstag, 30. Mai
09.00 Uhr
Busfahrt nach Bad Kreuznach. 

Veranstalter: Arbeiterwohlfahrt 
Auerbach. Nähere Infos: Fam. 
Knop, Tel. 06251/74887

bis 01. Mai 
Streetfood & Music Festival auf 

dem Beauner Platz mit Live-Acts, 
Food Stände, Familientag u.v.m. 
Veranstalter: Stadtmarketing 
Bensheim

01.bis 21. Mai 
Stadtradeln. Jeder, der auf 

CO2-freie Mobilität mit dem Rad 
und die eigene Fitness setzt, sollte 

Fahrradtour. Start: 16 Uhr ev. 
Kirche Hähnlein, 17 Uhr ev. 
Kirche Seeheim, 18 Uhr kath. 
Kirche Zwingenberg, 19 Uhr kath. 
Stadtkirche St. Georg Bensheim. 
Veranstalter: Freundeskreis für 
Kirchenmusik der ev. Kirchenge-
meinden Bensheim

Donnerstag, 04. Mai
19.00 Uhr 
Ausländerbeirat der Stadt 

Bensheim. 

Montag, 08. Mai
Ortsbeirat Bensheim-West  

(18.00 Uhr)
Orstbeirat Bensheim-Mitte 

(19.00 Uhr)
Ortsbeirat Bensheim-Auerbach 

(20.00 Uhr) der Stadt Bensheim
Infos: www.bensheim.de

Mittwoch, 10. Mai
18.30 Uhr
Sozial-, Sport- und Kulturaus-

schuss der Stadt Bensheim. 

Donnerstag, 11. Mai
18.00 Uhr
Bau-, Umwelt- und Planungs-

ausschuss der Stadt Bensheim

Montag, 15. Mai
18.30 Uhr 
Haupt- und Finanzausschuss
der Stadt Bensheim

Donnerstag, 25. Mai
18.00 Uhr
Stadtverordnetenversammlung 

der Stadt Bensheim. 
                                   Stand: 13.04.2023   

Prädikats “Luftkurort” für den 
Stadtteil Auerbach. Bürgerhaus 
Kronepark Auerbach. Veran-
stalter: Kur- und Verkehrsverein 
Auerbach

Montag, 15. Mai
20.30 Uhr 
Hugh Cornwell. Kulturdenkmal 

Güterhalle, Fabrikstraße 10. Ver-
anstalter: Musiktheater Rex 

Dienstag, 16. Mai
Electric Guitarlands. Kultur-

denkmal Güterhalle, Fabrikstraße 
10. Veranstalter: Musiktheater 
Rex 

Mittwoch, 17. Mai
MaiWay – Kneipen- und Musik-

festival in verschiedene Locations 
in Bensheim Veranstalter: Show-
maker. Info: www.mymaiway.de

Mittwoch, 17. Mai
20.30 Uhr 
90er Party mit DJ Peter Hen-

ninger. Kulturdenkmal Güterhalle, 
Fabrikstraße 10. Veranstalter: 
Musiktheater Rex

Donnerstag, 18. Mai
20.30 Uhr 
High South. Kulturdenkmal 

Güterhalle, Fabrikstraße 10. Ver-
anstalter: Musiktheater Rex 

Freitag, 19. Mai
20.30 Uhr 
Popa Chubby. Kulturdenkmal 

Güterhalle, Fabrikstraße 10. Ver-
anstalter: Musiktheater Rex 

Sonntag, 21. Mai
17.00 Uhr 
Frühjahrskonzert. Parktheater 

Bensheim, Georg-Stolle-Platz 
5. Veranstalter: Stadtkapelle 
Bensheim. Infos: www.stadtka-
pelle-bensheim.de

Samstag, 27. Mai
20.00 Uhr 
Lisa Eckhart – BOUM – das 

Kabarett zum Buch. Parktheater 
Bensheim, Georg-Stolle-Platz 5. 
Veranstalter: Veranstaltungsagen-
tur Roth&Friends

bis 07. Mai
Valentines – Weltentheater 

im Gertrud-Eysoldt-Foyer des 
Parktheaters, mit Leila Ajiri, 
Bahar Abooghadareh, Anette 
Bundschuh, Barbara Gertitschke, 
Sabine Nelles, Monika Rudzki, 
Emili Sahakian, Roswitha Se-
quenz, Ursula Schlosser und Susa 
Zimmer. Öffnungszeiten: zu den 
Veranstaltungen des Parktheaters, 
sowie donnerstags von 9 bis 16 
Uhr und an folgenden Sonntagen: 
30.04. von 11 bis 16 Uhr sowie 
am 07.05.23 jeweils von 11 bis 
18 Uhr. Veranstalter: Stadtkultur 
Bensheim. Info: 06251/177816

14. Mai bis 23.07. 
Almut Martiny – “Im Werden” 

im Gertrud-Eysoldt-Foyer des 
Parktheaters. Öffnungszeiten: zu 
den Veranstaltungen des Parkthe-
aters, sowie donnerstags von 9 
bis 16 Uhr (außer an Feiertagen). 
Vernissage: Sonntag, 14.05.23, 
11 Uhr. Veranstalter: Stadtkultur 
Bensheim. Info: 06251/177816

Freitag, 05. Mai
19.00 Uhr
Paddy goes to Holyhead. PI-

PAPO kellerTheater, Wambolter 
Hof. Vorverkauf und Reservie-
rung: Tourist-Info Bensheim, Tel. 
06251/8696101

Freitag, 05. Mai
20.30 Uhr
Fischer-Z Solo. Kulturdenkmal 

Güterhalle, Fabrikstraße 10. Ver-
anstalter: Musiktheater Rex 

Samstag, 06. Mai
20.00 Uhr
Konzert mit Xavier de Maistre, 

Harfe. Parktheater Bensheim, 
Georg-Stolle-Platz 5. Veranstal-
ter: Kunstfreunde Bensheim e.V. 
Konzerteinführung um 19 Uhr 
im Foyer. 

Samstag, 06. Mai
20.00 Uhr
hr1-Danceflor. Kulturdenkmal 

Güterhalle, Fabrikstraße 10. 
Veranstalter: Musiktheater Rex

Sonntag, 07. Mai
20.00 Uhr
Bachtage im Kreis Bergstraße. 

J.S. Bach, Kantate – “Erschallet 
ihr Lieder” BWV 172, Cembalo-
konzert d-moll BWV 1095, An-
tonio Vivaldi, Blockflötenkonzert 
g-moll “La Notte”, RV 439 mit 
dem Oratorienchor Bergstraße, 
Vokalsolisten, Camerata Mi-
chaelis, Monika Hölzle-Wiesen 
(Block-flöte), Christian Mause 
(Leitung, Cembalo). Michaelskir-
che. Veranstalter: Freundeskreis 
für Kirchenmusik der ev. Kirchen-
gemeinden Bensheim. 

Mittwoch, 10. Mai
20.30 Uhr
Wille and the Bandits. Kultur-

denkmal Güterhalle, Fabrikstraße 
10. Veranstalter: Musiktheater 
Rex 

Donnerstag, 11. Mai
20.00 Uhr 
Ingo Appelt – Der Staats-

Trainer, im Parktheater, Georg-
Stolle-Platz 5. Veranstalter: Roth 
& Friends Veranstaltungsagentur

Donnerstag, 11. Mai
20.30 Uhr 
Randy Hansen. Kulturdenkmal 

Güterhalle, Fabrikstraße 10. Ver-
anstalter: Musiktheater Rex 

Freitag, 12. Mai
20.30 Uhr
Lazuli. Kulturdenkmal Güter-

halle, Fabrikstraße 10. Veranstal-
ter: Musiktheater Rex

Samstag, 13. Mai
20.30 Uhr
Oysterband “Read the Sky” 

Tour 2023. Kulturdenkmal Gü-
terhalle, Fabrikstraße 10. Veran-
stalter: Musiktheater Rex 

Sonntag, 14. Mai
11.00 Uhr 
1. Kurkonzert mit Weinprobe 

und offizieller Verleihung des 

aufsatteln und in die Pedale tre-
ten. Voraussetzung dafür, dass 
die geradelten Kilometer auch 
registriert werden, ist die Anmel-
dung für die Aktion (Einzelfahrer, 
Gruppen, Teams von Vereinen 
oder Arbeitskollegen). Infos unter 
06251/14-280 oder 14-293

bis 31. Mai  
Bergsträßer Weinfrühling. 

Veranstalter: Verkehrsverein 
Bensheim e.V.

Mittwoch, 03. Mai
ab 17 Uhr 
Stadtteiltour macht Halt in 

Hochstädten. 17.00 Uhr Sprech-
stunde von Bürgermeisterin Chris-
tine Klein im Hochstädter Haus. 
Anmeldung unter Tel. 06251/14-
200. 18.00 Uhr Beginn der 
Stadtteiltour (am Hochstädter 
Haus). Im Anschluss bei einem 
kleinen Umtrunk Gelegenheit für 
Gespräche und Austausch. Veran-
stalter: Stadt Bensheim

Donnerstag, 04. Mai
ab 14 Uhr
Fachtag “Sorgende Gemeinde, 

der Weg zur demenzfreien Kom-
mune” im Bürgerhaus Krone-
park Auerbach. Veranstalter: 
Netzwerk Demenz und Stadt 
Bensheim mit Voranmeldung: 
senioren@bensheim.de oder Tel. 
06251/8699162

Samstag, 06. Mai
10-14 Uhr
Pflanzenbörse auf dem Mit-

arbeiter-Parkplatz am Rathaus. 
Veranstalter: Stadt Bensheim 
und Obst- und Gartenbauverein 
Bensheim

Samstag, 06. Mai
10-14 Uhr 
Bensheimer Marktfrühstück 

auf dem Bensheimer Marktplatz. 
Veranstalter: Stadtmarketing 
Bensheim. Weitere Termine: wö-
chentlich samstags

Samstag, 06. Mai
11.00 Uhr 
Öffentliche Stadtführung. Treff-

punkt: am Lammertsbrunnen. 
Veranstalter: Tourist Information 
der Stadt Bensheim. Nähere 
Infos: Tourist Information, Tel. 
06251/8696101. Weiterer Ter-
min: 20.05.23

Samstag, 06. Mai
14.00 Uhr
Stadtteil-Dokumentation Gro-

nau anl. 800 Jahre Ersterwäh-
nung (1223-2023). Rundgang: 
Start 14 Uhr “Am Römer”, Sta-
tionen: historische Gebäude mit 
Daten und Hintergrundinfor-
mationen im Anschluss an den 
Dorfrundgang Bewirtung in der 
“Grunemer Stubb”. Veranstalter: 
Stadt Bensheim

Samstag, 06. Mai
14.00 Uhr
Kräuter-Brot-Führung. Veran-

stalter: Staatliche Schlösser und 
Gärten im Staatspark Fürstenla-
ger. Nähere Infos: fuerstenlager@
schloesser-hessen.com oder Tel. 
06251/93460

Sa. 06.05. und So. 07.05.
13-19 Uhr
Bergsträßer Weinfrühling. 

Weinprobiertage – Verkostung 

des neuen Jahrganges und des 
gesamten Weinsortiments vom 
Weingut Jäger und dem Weingut 
der Stadt Bensheim. Veranstal-
ter: Weingut Jäger/Weingut Stadt 
Bensheim, Darmstädter Str. 6, 
Bensheim. Info u. Anmeldung: 
06251/580017

Sonntag, 07. Mai
8-15 Uhr
Kreismeisterschaft im Turnier-

hundesport (THS) der Kreis-
gruppe 5 des Hundesportver-
bands Rhein-Main. Ausrichter: 
Sporthunde Bergstrasse e.V. auf 
dem Sportplatz Fehlheim

Sonntag, 07. Mai
13-18 Uhr
Bensheimer Frühlingssonntag 

Kunstmeile mit verkaufsoffenem 
Sonntag. Veranstalter: Stadt-
marketing Bensheim e.V. Info: 
06251/8559891

Sonntag, 07. Mai 
15.00 Uhr 
Tanzcafé mit Gerald Schneider. 

Veranstalter: AWO Auerbach im 
Bürgerhaus Kronepark

Do. 11. bis So. 14.05.
Springturnier bis Kl. S*. Aus-

richter: Reit- und Fahrverein 
Schwanheim 1926 eV. Reitan-
lage, Am Sportplatz in Bensheim-
Schwanheim

Donnerstag, 11. Mai
15.00 Uhr
Abschlussfest der Vorlesesaison 

2022/23 für Kinder ab 5 Jahren. 
Die Zauberuhr – Autorenlesung 
mit Heike Eberius-von Hammel 
(Emy) und dem Gitarrist Bert 
Gocke. Stadtbibliothek, Beauner 
Platz 3. Veranstalter: Stadtbib-
liothek Bensheim. Kartenverkauf 
ab dem 24.04.23 in der Stadt-
bibliothek

Freitag, 12. Mai
14.30 Uhr
Seniorennachmittag mit Offe-

nem Singen. Veranstalter: AWO 
Auerbach im Bürgerhaus Kro-
nepark

Freitag, 12. Mai
19.00 Uhr
Bergsträßer Weinfrühling WI-

NEinMODERATION – Wein be-
wusst genießen. Veranstalter: 
Weingilde Bergstraße e.V. Info u. 
Anmeldung: 0152/51551182, 

Samstag, 13.05.
13-18 Uhr 
Bergsträßer Weinfrühling. 

Weinprobiertag - Verkostung 
des neuen Jahrganges und des 
gesamten Weinsortiments vom 
Weingut Volker Dingeldey. Ver-
anstalter: Weingut Volker Dingel-
dey, Hintergaße 28, Bensheim-
Gronau, 

Samstag, 13. Mai
14.00 Uhr
Öffentliche Schlossführung 

Treffpunkt: Brücke vor dem 
Schloss. Veranstalter: Tourist 
Information der Stadt Bensheim. 
Nähere Infos: Tourist Information, 
Tel. 06251/8696101

Sonntag, 14. Mai 
11-13 Uhr
Bergsträßer Weinfrühling. Mu-

sik + Auerbacher Wein. Musik 

vom Akkordeonclub “Blau-Weiß”, 
Ausschank: Weine von der Wein-
handlung Frihmess Auerbach im 
Bürgerhaus Kronepark Auerbach. 
Veranstalter: Kur- und Verkehrs-
verein Auerbach 1866 e.V. Info: 
06251/77945

Sonntag, 14. Mai
15.00 Uhr
Parkführung. Veranstalter: 

Staatliche Schlösser und Gärten 
im Staatspark Fürstenlager. Infos: 
fuerstenlager@schloesser-hes-
sen.com oder Tel. 06251/93460. 
Weiterer Termin: 21.05.23

Montag, 15. Mai
18.00 Uhr
Themenrundgang “Auerbach 

gestern, heute und morgen”. Ver-
anstalter: Kur- und Verkehrsverein 
Auerbach

Samstag, 20. Mai 
14-22 Uhr 
Bergsträßer Weinfrühling. Hof-

fest mit Jahrgangspräsentation 
im Weinhaus Rothweiler mit 
Kunsthandwerker-Markt und Live-
Musik. Veranstalter: Weinhaus 
Rothweiler, Berliner Ring184 (Am 
Roten Turm) Auerbach. 

Samstag, 20. Mai
18.00 Uhr 
Bergsträßer Weinfrühling. Wein 

und Literatur mit Berthold Mäurer 
untermalt mit einer 6er Wein-
probe und Fingerfood im Weingut 
der Stadt Bensheim. Veranstalter: 
Weingut Jäger/Weingut der Stadt 
Bensheim, Darmstädter Str. 6. 

Montag, 22. Mai
15-17 Uhr
Ü90-Party für alle Junggeblie-

benen über 90 Jahre. Buntes Un-
terhaltungsprogramm bei Kaffee 
und Kuchen sowie Musik zum 
Zuhören und Mitsingen. AWO So-
zialzentrum, Cafeteria, Eifelstraße 
21-25, Bensheim. Veranstalter: 
Stadt Bensheim in Kooperation 
mit der Arbeiterwohlfahrt.

Mittwoch, 24. Mai
ab 10 Uhr
Einladung zum Frauentreff. 

Interessierte Frauen sind herzlich 
eingeladen! Kinder sind herzlich 
willkommen! Klostercafé Fran-
ziskushaus, Klostergaße 5. Ver-
anstalter: Frauenbüro der Stadt. 
Nähere Infos: 06251/856003 

Samstag, 27. Mai
14.00 Uhr
Bergsträßer Weinfrühling. Na-

Tour – Zukunftsweinen auf der 
Spur. Veranstalter: Stefanie Berg 
– BergsWeinTours. Info u. Anmel-
dung: 0152/51551182. www.
BergsWeinTours.de

Samstag, 27. Mai
14.00 Uhr
Brot-Führung. Veranstalter: 

Staatliche Schlösser und Gärten 
im Staatspark Fürstenlager. Infos: 
fuerstenlager@schloesser-hes-
sen.com oder Tel. 06251/93460

Montag, 29. Mai
15.00 Uhr
Pfingsttanz mit Oskar Ringhof.

Veranstalter: AWO Auerbach im 
Bürgerhaus Kronepark

Montag, 29. Mai
“Bach & Bike” – musikalische 
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Beruflich ist Angela Schä-
fer-Esinger Koordinatorin im 
Hospiz-Verein Bergstraße e. 
V. und privat eine engagierte 
Bensheimer Bürgerin. Als sol-
che hat sie sich gefragt, wie 
sie damit umgeh en solle, wenn 
sich ein Mitmensch in ihrem 
Umfeld auffällig verhält und 
sie den Eindruck habe, dass 
dahinter möglicherweise eine 
demenzielle Veränderung ste-
cken könnte. Für das Benshei-
mer Netzwerk Demenz führte 
sie daher ein Gespräch mit 
Kirstin Hörberg, Fachbereichs-
leiterin der Sozialen Dienste des 
Gesundheitsamtes sowie mit 
Maritta Eckert-Geiß vom Be-
treuungsverein in Heppenheim. 
Beide sind für den Landkreis 
Bergstraße zuständig, und da-
mit auch für Bensheim. Das Fa-
zit von Angela Schäfer-Esinger 
lautet nach diesem Gespräch: 
Es gilt zwischen Achtsamkeit 
und Neugier zu unterscheiden 
und dennoch Hilfe anzubahnen, 
wenn nötig. Auch hat sie prak-
tische Hilfestellungen mitge-
nommen, die sie hier schildert. 

Erste Anlaufstellen: Ordnungs-
amt, Polizei oder Hausarzt
Um das Vorgehen verstehen 

zu können, habe ich als Aus-
gangsbasis ein Beispiel gewählt, 
wie es tagtäglich vielfach in 
Deutschland vorkommt: „Ich 
entdecke eine Person aus der 
Nachbarschaft bei Minusgraden 
in Unterwäsche, ohne Schuhe, 
an der Haltestelle. Der oder die-
jenige macht zusätzlich einen 
verwirrten Eindruck auf mich.“ 

Und nun? Wie verhalte ich 
mich? Zunächst wären da die 
Ordnungsbehörden, die Polizei 
oder auch die Hausärzte zu 
nennen, die informiert werden 

könnten. Im besten Falle kann 
man den Namen und die Ad-
resse melden (wenn bekannt), 
ansonsten bleibt es bei den Be-
obachtungen beziehungsweise 
Vermutungen (wie beispielsweise 
Verwahrlosung, Vermüllung oder 
Unterversorgung). Auch anony-
men Meldungen werde nachge-
gangen, sagen mir meine Ge-
sprächspartnerinnen. Es gibt also 
keine Rückverfolgungskette und 
niemand braucht sich Gedanken 
zu machen, wie so etwas beim 
Nachbarn ankommt, vor allem, 
wenn sich die Vermutung nicht 
bestätigt. Diese Information ist 
aus meiner Sicht sehr wertvoll. 
Denn die Sorge, was könnten die 
Leute von mir denken, könnte ein 
Grund sein, sich zurück zu halten. 

Sozialpsychiatrischer Dienst 
kümmert sich um weitergehende 

Unterstützung
Falls erforderlich wird das 

Ordnungsamt anschließend den 
Sozialpsychiatrischen Dienst 
kontaktieren, weil Demenz ein 
psychiatrisches Krankheitsbild 
ist. Dessen Mitarbeitende fahren 
dann vor Ort und schauen sich 
die Situation an, sprechen Hilfs-
angebote aus, versuchen einen 
vertrauensvollen Kontakt herzu-
stellen. In diesem Rahmen wird 
auch geschaut, ob es Angehörige 
oder andere Bezugspersonen gibt. 

Bestätigt sich der Verdacht, das 
die Person Unterstützung benötigt 
und keine An- und Zugehörige 
hat, kann auch eine Beratung zur 
rechtlichen Betreuung erfolgen. 
Kommt es zu einer Anregung einer 
Betreuung, werden vom Gericht 
zwei unabhängige Gutachten ein-
geholt. Diese werden zum einen 
vom sozialpsychiatrischen Dienst 
und zum anderen von einem 
Facharzt erstellt. Anhand dieser 

Gutachten entscheidet dann 
das Gericht, ob eine gesetzliche 
Betreuung ausgesprochen wird 
oder nicht. Die Person hat dann 
einen Ansprechpartner, der not-
wendige Unterstützungsstruktu-
ren aufbauen kann. 

Betreuung: Unterstützung geht 
vor Vertretung

Seit der Reform des Betreu-
ungsrechtes 2023 werden die 
Wünsche von betreuten Perso-
nen noch höher angesiedelt (so-
genanntes Selbstbestimmungs-
recht). Unterstützung geht vor 
Vertretung, so erklärt mir Maritta 
Eckert-Geiß. Gemeinsam mit 
einer möglichen Betreuerin oder 
einem möglichen Betreuer kann 
herausgefunden werden, was 
die demenziell Erkrankten sich 
wünschen. Menschen mit De-
menz haben große Angst davor, 
nur noch als Patientinnen oder 
Patienten mit all ihren Defiziten 
wahrgenommen zu werden. Sie 
überspielen Unvermögen und 
Fehler und vermeiden Situati-
onen, die sie überfordern. Sie 
haben Angst vor dem Verlust 
von Selbstständigkeit, vor gra-
vierenden Veränderungen ihres 
Lebensstils. Jedoch haben Men-
schen mit Demenz ein erhöhtes 
Risiko, sich selbst oder andere 
zu gefährden. Angehörige, Nach-
barinnen und Nachbarn sowie 
Bekannte sind hier in einer 
schwierigen Situation. Schließ-
lich sind sie doch um das Wohl 
der Betroffenen besorgt, möch-
ten eventuell gefährdete Dritte 
schützen. Es ist sicherlich gut, 
seine Mitmenschen in einem 
gewissen Rahmen im Auge zu 
behalten. Denn tut man dies 
nicht, und es geschieht etwas, 
macht man sich später vielleicht 
Vorwürfe.

Verwirrter Nachbar – was kann ICH tun?

 Es sind echte Dauerbren-
ner, die Trainingscamps des 
Handball-Leistungszentrums 
Bergstraße (HLZ) in der Benshei-
mer Weststadthalle. Seit 1989 
existiert das HLZ als schulische 
Institution der Talentförderung, 
bietet tägliche Trainingseinhei-
ten an, und seit 2006 kamen 
die Camps in den Oster- und 
Herbstferien hinzu. „Hier bietet 
sich die Gelegenheit, in Klein-
gruppen und unter Anleitung 
qualifizierter Übungsleiter in-
tensiv zu trainieren“, beschreibt 
Robert Vuletic, Leiter des Ta-
lentstützpunkts Bergstraße des 
Hessischen Handball-Verbands 
und seit vielen Jahren für die 
Drei-Tages-Lehrgänge verant-
wortlich, die Ausrichtung der 
Veranstaltung: „Wir haben schon 
einen gewissen Anspruch an 
unsere Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer.“ 

In diesen Osterferien waren 35 
Kinder in der Weststadthalle aktiv, 
absolvierten in drei Tagen fast 15 
Stunden Training. Es war wieder 
eine schweißtreibende Angelegen-
heit, bei der aber natürlich auch 
der Spaß nicht zu kurz kam, wie 
die lachenden Gesichter der Teil-
nehmer zeigten. „Das sind alles 
Handballerinnen und Handbal-
ler, die ihren Sport richtig gerne 
machen, einen gesunden Ehrgeiz 
haben und besser werden wollen. 
Das sieht man bei allen Übungen 
– auch wenn es mal kurzfristig 
eine richtige Belastungsspitze 
gibt“, findet auch Dennis Ryba-
kov, seit kurzem Co-Trainer der 
Bundesliga-Handballerinnen der 

Flames und seit vielen Jahren 
beim HLZ als Coach mit dabei. 
Mit im hochkarätigen Trainerteam 
waren ebenfalls wieder Lisa Möß-
inger und Leon Brüning – beide B-
Lizenz-Inhaber – sowie erstmals 
Lenny Pulcher. 

Der Schwerpunkt in den 
Übungseinheiten lag diesmal 
neben dem Techniktraining für 
Angriff und Abwehr in der Koordi-
nation und dem Verbessern kogni-
tiver Fertigkeiten. „Wichtig ist bei 
diesem hohen Trainingspensum 
die Abwechslung in den Übun-
gen“, erklärt Lisa Mößinger. Dank 
des umfangreichen, modernen 
Equipments des HLZ setzten die 
Trainer immer wieder neue Reize 
und konnten die Spielerinnen und 

Spieler individuell fordern und för-
dern. „Ich denke, die Camps sind 
eine hervorragende Ergänzung zu 
den täglichen Trainingseinheiten 
im Leistungszentrum unter der 
Federführung unserer Sportlichen 
Leiterin und Lehrertrainerin Clau-
dia Richter“, so Robert Vuletic, 
der direkt nach dem Oster-Camp 
schon die ersten Anfrage für den 
Herbst erhielt, wenn sich vom 
23. bis 25. Oktober wieder junge 
Handballer aus der Region in der 
Weststadthalle treffen werden. 
„Aber bis dahin gilt es für euch 
alle, in den Trainingseinheiten im 
Verein und hier bei uns im HLZ 
Vollgas zu geben“, gab er den Teil-
nehmern bei der Verabschiedung 
mit auf den Weg. 

Fördern, Fordern und Spaß dabei
Trainingscamp des Handball-Leistungszentrums Bergstraße

Polythal Fensterbänke GmbH

64625 Bensheim, Lahnstraße 23-25
Telefon +49 6251 / 10 64 - 0
E-Mail polythal@helopal.com

www.polythal.de

Für Ihren schönsten Fensterplatz.
Fensterbänke und Mauerabdeckungen für innen und außen

Bei der Genossenschaftsver-
sammlung des Jagdbezirks Auer-
bach für das Jahr 2022 am 17. 
April 2023 konnte Jagdvorsteher 
Hans Seibert, 13 Jagdgenos-
sen und vier Gäste im „Blauen 
Aff“ begrüßen. Da die für die 
Beschlussfähigkeit vorgeschrie-
bene Zahl von 20 Jagdgenossen 
nicht erreicht wurde, schloss 
Seibert die Versammlung und 
berief umgehend bei gleicher 
Tagesordnung satzungsgemäß 
eine außerordentliche Jagdver-
sammlung ein, für die jetzt die 
Beschlussfähigkeit gegeben war. 

Nach Abwicklung der Regula-
rien und Verlesung der Nieder-
schrift 2022 durch Schriftführer 
Horst Knop erstattete zuerst 
Jagdvorsteher Hans Seibert sei-
nen Bericht. 

Es war sogar durch die Presse 
gegangen, dass eine angeschos-
sene Sau vom Odenwald bis 
ins Emmertal lief und erst dort 
zu Fall kam. Dies und andere 
Begegnungen von Jagdpächter 
und -vorsteher in der Gemarkung 
dienten dem Austausch aktueller 
Themen. So die bekannten Klagen 
bezüglich freilaufender Hunde 
selbst während der Brut- und 
Setzzeit. Dieses Ärgernis ist in 
allen Revieren Bensheims leider 
ebenso auffällig wie im Odenwald 
und Ried.

Nichts Neues gibt es beim 
Flurbereinigungsverfahren, die 
Abschlußbesprechung steht hier 
noch aus. Allerdings sei für die 
Teilnehmer mit weiteren Nachfor-
derungen zur Beteiligung an den 
Kosten zu rechnen. Die Herrich-
tung des Kahlbergweges konnte 
durch den Bauhof fortgeführt 
werden. Aus dem Jagdpachterlös 

Biber in der Auerbacher Auer  
Versammlung der Auerbacher Jagdgenossen

wurde traditionell die Senioren-
kerb der AWO unterstützt. Die 
Evangelische Kirchengemein-de 
kam in den Genuss einer ordent-
lichen Spende für die Sanierung 
der Uhr und eine Erneuerung des 
Zifferblattes an der Bergkirche. 
Der überwiegende Teil des Jagd-
pachterlöses konnte der Rücklage 
zugeführt werden.

In seinem Kassenbericht konnte 
Rechner Hans Peter Knaup von 
einer sehr erfreulichen Entwick-
lung berichten. Zehn Einnahme-
Positionen standen acht Ausga-
benpositionen gegenüber. Bei 
den Einnahmen trugen der Jagd-
pachterlös und die Auflösung des 
entbehrlichen Maschinenparks 
zum guten Ergebnis bei. Unter 
den Ausgaben ragten die Spenden 
für die Restaurierung der Uhr an 
der Bergkirche und die AWO zur 
Betreuung älterer Jagdgenossen 
heraus.  

Im Bericht der Kassenprüfer 
Margarete Knop und Christian 
Gölz wurde dem Rechner eine 
ordnungsgemäße Kassenführung 
bescheinigt, bei der keine Bean-
standungen festzustellen waren. 
Auf Antrag von Herrn Gölz wurden 
Rechner und Jagdvorstand im 
weiteren Verlauf der Versammlung 
einstimmig entlastet. 

Den Bericht der Jagdpäch-
ter Horst Bütow und Andreas 
Schittenhelm für das Jagdjahr 
2022/2023 erstattete Andreas 
Schittenhelm.  Er berichtete von 
einem im Großen und Ganzen 
positiv verlaufenen Jagdjahr. Zu 
beklagen seien aber weiterhin die 
vielen Hundehalter, die auch ab-
seits der Wege unterwegs seien, 
sowie Jogger und Mountainbiker, 
die sogar zur Nachtzeit durch das 
Revier laufen bzw. fahren. In der 

Ebene nehme die intensive land-
wirtschaftliche Bewirtschaftung 
mit abgedeckten Sonderkulturen 
dem Wild viel Raum. Das mache 
die Bejagung nicht einfacher. 

Da durch die anhaltende Tro-
ckenheit der letzten Jahre die 
Verbuschung an Dichte verloren 
habe, gingen natürliche Einstände 
für das Wild zunehmend verloren. 
So ist zu erklären, dass im Be-
richtsjahr nahezu kein Schwarz-
wild im Revier anzutreffen war. 
Während die Fasanen- und Ha-
senpopulation sich weiterhin auf 
niedrigem Niveau bewege, gebe 
es für das Hochstädter Tal eine 
bisher ungewohnte Ansiedlung. 
Sowohl im Bereich des ehema-
ligen Marmorit Werkes als auch 
wenige hundert Meter unterhalb 
ist ein Biber im Bachlauf der 
Auer aktiv. 

Die vom Gesetzgeber vorgege-
benen Abschussquoten konnte 
vollständig erfüllt werden. Im 
Berichtszeitraum kamen zur Stre-
cke: elf Rehe, davon sieben Mal 
Fallwild am Berliner Ring, zwei 
Schwarzwild, acht Füchse, fünf 
Dachse, sieben Waschbären, vier 
Krähen, ein Marder, drei Nutria, 
vier Kaninchen, zwei Hasen als 
Fallwild und eine Stockente. Tat-
kräftige Unterstützung fand man 
weiterhin bei Axel Seibert und 
Klaus Speiser.

Im Punkt Aussprache erläuterte 
Jagdpächter Horst Bütow die 
möglichen Gründe für das ge-
genüber den Vorjahren gestiegene 
Fallwild am Berliner Ring. Offen-
sichtlich haben dort die zuvor 
recht hilfreichen Reflektoren ihre 
abschreckende Wirkung verloren. 

Notwendig wurde laut Satzung 
die Wahl von  neuen Kassenprü-
fern. Die vorgeschlagenen  Peter 

Merk und Ralph Stühling nahmen 
ihre einstimmige Wahl an.

Bei der Verwendung des Jagd-
pachterlöses entschied man sich 
erneut für eine Zuwendung in 
Höhe von 350,00 Euro an die 
AWO Auerbach. Per Beschluss 
wurde für mögliche weitere Kos-
ten der Flurbereinigung und 
gegebenenfalls gemeinnützige 
Aufgaben der Jahresüberschuss 
der Rücklage zugeführt. Ein Steu-
erproblem konnte auf Nachfrage 
von Jagdgenosse Meixner mit 
dem Hinweis entkräftet werden, 
dass sich die Rücklage unterhalb 
der gesetzlichen Grenze bewege.

Im Punkt Verschiedenes wur-
den der schlechte Zustand der 
Weinberghütte im Vorderen Rod, 
die  Umweltverschmutzung an 
vergleichbaren Hütten und die 
hohe Verkehrsbelastung durch 
PKW zwischen Hochzeitsweg  
und Reiterhof angesprochen. Die 
Not des Forstes bei der Wieder-
aufforstung durch das Rehwild 
schilderte Dick Ruis-Eckhardt 
vom Hessen Forst. Der Verbiss 
lasse bestimmte Baumarten nicht 
mehr zum Wuchs kommen. Mit-
tels Drohnen habe man in der 
Gemarkung Heppenheim ermit-
telt, dass die Zahl des Rehwildes 
tatsächlich um ein Vielfaches 
höher sei, als selbst erfahrene 
Jäger angenommen hatten. Da-
her würde man sich höhere Ab-
schussquoten wünschen.

Dem Dank des Jagdvorstehers 
für eine rege und engagierte 
Teilnahme schloss sich noch die 
von Jagdpächtern und Genos-
senschaft gemeinsam getragene 
traditionelle Runde der Gesellig-
keit an.  kn.

Fotos: Horst Ober/HLZ
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Ein Beitrag für  

den Klimaschutz.
Regionales Engagement für den Wald.

Wir sind Teil der Klima-Initiative „Morgen  
kann kommen“ und spenden für das Baum- 
pflanzprojekt „Wurzeln“ in Partnerschaft mit  
der Schutzgemeinschaft Deutscher Wald e. V.  
6.750 Setzlinge aus den Reinertragsmitteln  
des Gewinnsparens. 

Was einer alleine nicht schafft, 
das schaffen viele! Das gilt für die 
Volksbanken Raiffeisenbanken 
auch im Blick auf ökologische 
Nachhaltigkeit. Daher engagiert 
man sich schon seit vielen Jah-
ren mit verschiedensten lokalen 
Projekten im Klimaschutz. Das 
Ziel: Selbst aktiv einen Beitrag 
leisten und bei Jung und Alt ein 
Bewusstsein für die Umwelt zu 
schaffen. Mit der Klima-Initiative 
„Morgen kann kommen“ wird 
nun das Engagement bundesweit 
gebündelt, um weitere Klima-
schutzprojekte an den Start zu 
bringen. Der Fokus liegt dabei 
in den nächsten Jahren auf dem 
deutschen Wald - Deutschlands 
wichtigstem Ökosystem und 
CO2-Speicher.

Auch die Volksbank Darm-
stadt-Südhessen ist engagiert, 
im Rahmen der Initiative nach-
haltige Maßnahmen gegen den 
Klimawandel zu fördern und 
unterstützt die Wiederbewaldung 
zerstörter Waldflächen im Land-
schafts- und Vogelschutzgebiet 
Weschnitz-Insel.

Die Wiederbewaldung der hei-
mischen Wälder ist von immenser 
Wichtigkeit. Denn aktuell sind 
bereits 277.000 Hektar des deut-
schen Waldes so geschädigt, dass 
sie aufgeforstet werden müssten 
– das entspricht einer Fläche von 
rund 387.000 Fußballfeldern. 
Und es ist leider davon auszuge-
hen, dass in den nächsten Jahr-
zehnten weitere Waldflächen in 
Deutschland vom Klimawandel 
betroffen sein werden. Dabei 
sind Wälder ein hervorragender 
CO2-Speicher und spielen damit 
eine wichtige Rolle für den Kli-
maschutz. So entlasten sie die 
Atmosphäre allein in Deutschland 

jährlich um 62 Millionen Tonnen 
CO2. Ob als Naherholungsge-
biet, Lebensraum für Tiere und 
Pflanzen oder CO2-Speicher: Der 
deutsche Wald erfüllt eine Vielzahl 
an (lebens-)wichtigen Funktionen. 
Das macht ihn daher besonders 
schützenswert.

Nahe Landschafts- und Vogel-
schutzgebiet Weschnitz-Insel

Das Aufforstungsprojekt in Hep-
penheim umfasst eine Fläche von 
rund 20.000 Quadratmetern am 
Oberrheingraben. Einen Großteil 
der Setzlinge hat die Volksbank 
gespendet: Dabei wurden pro 
Mitarbeitende jeweils 10 Bäume 
gepflanzt. Von den insgesamt 
8.000 neuen Pflanzen sind das 
6.750 Bäume. Am 4. April 2023 
erfolgte nun die Übergabe. Wegen 
idealer Pflanzbedingungen wurde 
mit den Pflanz-Arbeiten bereits 
vorher begonnen. 

Bei dem neu beforsteten Gebiet 
handelt es sich um Waldinseln 
inmitten der relativ ausgeräumten 
Feldflur zwischen Heppenheim 
und Hüttenfeld. Somit hat dieser 
Wald nicht nur eine große Kli-
maschutzfunktion, sondern auch 
eine große ökologische Wirkung 
als Feldinsel und Trittsteinbiotop 
zwischen den beiden sehr großen 
Waldkomplexen im Osten, dem 
Anstieg des Odenwaldes, und des 
Lorscher/Lampertheimer Waldes 
im Westen. 

Dass von den wirtschaftenden 
Forstleuten diese hohe ökologi-
sche Bedeutung auch erkannt 
und mit der Auswahl der Pflanzen 
unterstützt wird, zeigt die Vielfalt 
der Bäume, die gepflanzt wurde: 
Feld-Ahorn, Hainbuche, Vogel-
Kirsche, Erle, Winter-Linde und 
Spitz-Ahorn sind Baumarten mit 

einem äußert hohen ökologischen 
Spektrum. Viele Vögel, Insekten, 
aber auch Säugetiere werden hier 
ihren Lebensraum finden. Und 
auch Naherholungssuchende kön-
nen sich an einem Wald erfreuen, 
der zum Spazierengehen einlädt.

Volksbank kommt ihrer gesell-
schaftlichen Verantwortung nach

Das Aufforstungsprojekt ist eine 
von vielen Initiativen und Aktivi-
täten der Volksbank Darmstadt-
Südhessen rund um das Ziel eines 
nachhaltigen Geschäftsbetriebs. 
Dazu werden nicht nur viele ban-
kinterne Abläufe analysiert und 
angepasst, sondern vor allem 
auch die Kundinnen und Kunden 
bei deren nachhaltigen Unterneh-
mens- und Immobilieninvestitio-
nen sowie nachhaltigen Geldan-
lagen beraten und begleitet.

„Auf dem Weg zu einer nach-
haltigeren Zukunft zählt jeder Bei-
trag. Mit dem Baumpflanzprojekt 
kommen wir als Genossenschafts-
bank unserer gesellschaftlichen 
Verantwortung nach und unter-
stützen aktiv die Klima-Initiative 
„Morgen kann kommen“. Damit 
setzen wir auch dort ein Zeichen 
für gemeinschaftlichen Klima-
schutz, wo wir als Bank verwur-
zelt sind: in der Region und nah 
an unseren Kundinnen, Kunden 
und Mitgliedern“, so Matthias 
Martiné, Vorstandssprecher der 
Volksbank Darmstadt-Südhessen.

Auch Silke Heidkamp, Nach-
haltigkeitsbeauftragte der Volks-
bank, zeigt sich von dem Projekt 
begeistert: „Durch die Arbeit un-
seres Nachhaltigkeitsgremiums 
wollen wir  gemäß den 17 Nach-

Teilnehmer/innen an der offiziellen Übergabe v.r.n.l.: Matthias Martiné, Vorstandssprecher der 
Volksbank Darmstadt – Südhessen, Silke Heidkamp, Nachhaltigkeitsbeauftragte der Volksbank, Daniel 
Hinzdorf, Regionalmarktleiter der Volksbank, Christine Bender, Erste Stadträtin von Heppenheim, 
Matthias Schimpf, Erster Kreisbeigeordneter Kreis Bergstraße,  Christoph von Eisenhart Rothe 
(Landesgeschäftsführer Schutzgemeinschaft Deutscher Wald Hessen) sowie Thomas Schumacher, 
zuständiger Heppenheimer Revierförster samt dem Team seiner fleißigen Forstwirte, die für die 
fachmännische Umsetzung der Pflanzaktion sorgten.

Klima-Initiative „Morgen kann kommen“
Volksbank Darmstadt-Südhessen spendet 6.750 Forstpflanzen in der Region

Alles aus einer Hand

• Umräumarbeiten
• Maler- & Tapezierarbeiten
• Bodenbeläge & Verlegung
• Gardinen & Sonnenschutz

• Neuwiesenfeld 9
• 64625 Bensheim
• Tel. 06251 / 78 00 00
• info@rettig-bensheim.de
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Komplettrenovierung:

haltigkeitszielen der UN soziale, 
ökologische und ökonomische 
Aspekte in unserer Volksbank 
ambitioniert einbinden und um-
setzen. Ich freue mich sehr, dass 
wir mit der Baumpflanzaktion 
unser Anliegen auch 'anfassbar' 
zum Ausdruck bringen können.

Bei dem offiziellen Übergabe-
termin der Spende dankten Ers-
ter Kreisbeigeordneter Matthias 
Schimpf und Christine Bender, 1. 
Stadträtin von Heppenheim, für 
die nachhaltige Maßnahme. Im 
Anschluss erläuterten Christoph 
von Eisenhart Rothe (Landesge-
schäftsführer Schutzgemeinschaft 
Deutscher Wald Hessen) sowie 
der Heppenheimer Revierförster 
Thomas Schumacher in kurz-
weiligen Ausführungen Sinn und 
Zweck solcher Projekte.

- Anzeige -

Der Bensheimer Ortsteil erfüllt 
weiterhin alle Qualitätsstan-
dards, die für die Verwendung 
dieses Gütesiegels erforderlich 
sind. Zu diesem Ergebnis ist nach 
einer umfangreichen Überprü-
fung das Regierungspräsidium 
(RP) Kassel gekommen. Die 
Stadt Bensheim, der Ortsbei-
rat Auerbach und der Kur- und 
Verkehrsverein Auerbach laden 
nun am 14. Mai zur offiziellen 
Verleihung des Prädikats in das 
Bürgerhaus Kronepark ein, die 
im Rahmen des ersten Kurkon-
zerts 2023 erfolgt.

Das Konzert samt Verleihung ist 
öffentlich zugänglich, der Eintritt 
ist frei. Die Veranstaltung beginnt 
um 11 Uhr mit einem musikali-
schen Entree durch den Akkor-

Auerbach feiert Auszeichnung mit Kurkonzert am 14. Mai

Auerbach bleibt ein Luftkurort
deonclub Blau-Weiß Bensheim. 
Direkt im Anschluss erfolgt die 
Übergabe der begehrten Ur-
kunde. Nach diesem offiziellen 
Teil setzt der Akkordeonclub in 
der bei den Kurkonzerten des Kur- 
und Verkehrsvereins gewohnten 
Weise sein Konzert fort, in des-
sen weiteren Verlauf auch eine 
Ehrenmitgliedschaft durch den 
Kur- und Verkehrsverein Auer-
bach verliehen wird. Im Rahmen 
des Konzerts werden Speisen 
und Getränke angeboten. Die 
Veranstaltung ist Teil des Berg-
sträßer Weinfrühlings. In diesem 
Zusammenhang bietet die Auer-
bacher Weinhandlung Frihmess 
an der Verkaufstheke einige aus-
gesuchte heimische Weine zum 
Verkosten an. 

Die Verleihung des Prädikats 
wird Horst Wenzel vom Fach-
ausschuss Kur-, Erholungs- und 
Tourismuso rte beim Regierungs-
präsidium Kassel vornehmen. 
Zuständig auf Landesebene ist 
das Hessische Ministerium für 
Wirtschaft, Energie, Verkehr und 
Wohnen. Damit ein Ort sich mit 
dem Prädikat „Luftkurort“ schmü-
cken darf, müssen zahlreiche Be-
dingungen erfüllt sein. Vor allem 
muss nachgewiesen sein, dass 
die klimatischen Verhältnisse sich 
außerordentlich positiv auf die Ge-
sundheit und das Wohlbefinden 
der Menschen auswirken. Zu den 
Kriterien, die Auerbach erfüllen 
musste, gehören insbesondere 
eine umfassende Luftreinheit, 
geringe Wärmebelastung, viele 
Wald- und Parkanlagen im und 
um den Ort, eine hohe Anzahl von 
Sonnenstunden im Jahr (mindes-
tens 1.500 Stunden) sowie eine 
geringe Anzahl an Nebeltagen 
(nicht mehr als 15 Tage) und 
eine geringe Feinstaubbelastung. 
Entsprechend aufwendig ist der 
Zertifizierungsprozess, der seit 
2001 vom RP Kassel zentral für 
die hessische Kommunen durch-
geführt wird. Insgesamt weist 
Hessen 148 prädikatisierte Orte 
und Ortsteile auf, 19 davon sind 
Luftkurorte. Nach spätestens 
zehn Jahren ist das Prädikat er-
neut zu überprüfen.

Karlo, geschätzt 2 Jahre alt, sucht ganz, ganz dringend eine Dauerpflege-
stelle! Er ist ein goldiger und lieber Kerl, der für sein Leben gerne schmust und 
sehr zugewandt ist. Er kam an Weihnachten schwer verunfallt ins Tierheim, 

wurde operiert und alles, was kaputt war, 
wuchs wieder zusammen. Karlo sieht und 
hört aufgrund des Unfalls aber nicht mehr 
viel und kann die Körpersprache der Katzen, 
die um ihn herum sind, nicht deuten. Das 
scheint ihn zu ängstigen. Mit Menschen 
kommt er super klar. Zum Freigänger wird 
Karlo nicht mehr werden. In seinem Ein-
zelzimmer ist ihm aber sehr langweilig. Er 
freut sich so, wenn Besuch kommt, aber es 

kommt nicht so oft Besuch, und Interessenten kommen für Karlo auch nicht. 
Er sollte jetzt aber endlich seine Menschen mit viel Zeit und Liebe finden, 
die sich gerne mit ihm beschäftigen und seine kleinen gesundheitlichen 
Einschränkungen und sein liebes, schiefes Gesicht akzeptieren.

Ben ist ein ganz junger Bor-
dercollie-Mischling, der sich im 
Tierheim-Hof sehr freundlich 
und anhänglich zeigt. 

Jack ist noch nicht ganz ein Jahr alt. Er ist 
ein fröhlicher und sehr aufgeschlossener Rüde, 
der aus einer Privatabgabe kam. Er zeigt sich 
mit allen Hunden und Menschen verträglich 
und harmoniebedürftig. Der junge Kerl hat in 
seinem alten Zuhause zwar einiges gelernt, 
jedoch wurden ihm nicht immer Grenzen aufge-
zeigt. So kommt es, dass er an der Leine pöbelt 
und auch das ein oder andere Mal zuhause am 
Fenster. Mit konsequenter und liebevoller Er-
ziehung lassen sich diese Problemchen jedoch 
gut beheben.

Sara ist 2014 geboren und kam wegen gesund-
heitlicher Probleme ihres Besitzers zu Tiere in Not 
Odenwald. Die alte Dame ist freundlich und aufge-
schlossen mit Menschen und Hunden, kann im Auto 
und in öffentlichen Verkehrsmitteln mitfahren, alleine 
bleiben und ist katzenverträglich. Jetzt sucht sie nach 
einem letzten, friedlichen Zuhause.

Als die 2jährige Tinkerbell im Tierheim ankam, war sie 
traumatisiert und voller Angst. Aber die TiNO-Tierpfleger 
kannten ihre Vorgeschichte und halfen ihr, das Trauma 
zu überwinden. Sie kennt auch keine anderen Katzen, 
meistert diese Situation aber bislang sehr gut und lernt, 
zu kommunizieren. Tinker Bell sollte zu Menschen mit viel 
Katzenerfahrung umziehen. Eine vorhandene geduldige 
und soziale Katze wäre gut für ihre Entwicklung. Sie ist 
kastriert, geimpft und gechipt. Ob sie mutig genug für 
Freigang in einer ruhigen Umgebung ist, sollte sie selbst 
entscheiden dürfen.
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Nach einem Verkehrsunfall ist eine präzise und sorgfältige Beurteilung der Schäden am Fahrzeug entscheidend. 
Gerade in Zeiten wie diese, wo jeder sparen muss! Verlassen Sie sich dabei auf unser Wissen in der Schaden-
regulierung von mehr als 25 Jahren. Wir ermitteln detailliert, umfassend und vor allem neutral die Kosten für 
die Reparatur Ihres Fahrzeuges, LKW, LKW mit Sonderaufbauten, Motorräder, Wohnmobilen oder E-Bikes.
Wenn es um Schadenbeurteilung, Ermittlung der Schadenhöhe, Beweissicherung und deren Dokumentation 
bis hin zur Ermittlung ihrer zustehenden Wertminderung geht, können Sie uns Ihr vollstes Vertrauen schen-
ken. Aufgrund jahrelanger Erfahrung und ständiger Weiterbildung, sind wir Ihr perfekter Partner wenn es um 
Ihre Schadenregulierung geht. 
Des Weiteren bieten wir für Sie Fahrzeugbewertungen sämtlicher Fahrzeuge und Oldtimerbewertungen an.
Vereinbaren Sie gerne gleich einen Termin zur kostenlosen 
Erstberatung unter 06251 / 67444.

Ein starkes Team

Schaden am Fahrzeug entstanden? 
Am besten gleich zu uns!

Ihr Team an der Bergstraße, 
wenn es um Schaden und Bewertung geht.


